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Einbahnstraßen
am Marktplatz

WOLBECK. Ab morgen (7. August)
werden die Hiltruper Straße und
Am Berler Kamp am Wolbecker
Marktplatz bis voraussichtlich Ok­
tober als Einbahnstraße geführt.
Grund sind Leitungsarbeiten im
Vorfeld der Neugestaltung des
Marktplatzes und des Baus eines
Kreisverkehrs. Als Umleitung emp­
fiehlt münsterNETZ, die Wolbecker
Umgehungsstraße zu nutzen.

Sigmar Gabriel auf
der Stubengasse

Robert von Olberg, Bundestags­
kandidat der SPD Münster, be­
kommt weitere prominente
Wahlkampfunterstützung: Sigmar
Gabriel spricht am Dienstag (8.
August, 13.30 Uhr) auf Münsters
Stubengasse. „Als Außenminister
und Vizekanzler hat er einen
vollen Terminplan und ist in der
ganzen Welt unterwegs. Wir
wissen daher zu schätzen, dass
er sich die Zeit nimmt, um unse­
ren Wahlkampf hier vor Ort zu
unterstützen“, sagt von Olberg.
Der Eintritt ist frei. Alle Interes­
sierten sind willkommen.

Neun Bomben-Funde
Kampfmittelüberprüfung an der B 51: Eine Entschärfung erforderlich
MÜNSTER. Die umfangrei-

che Kampfmittelüberprüfung
am gesperrten Teilstück der
Umgehungsstraße (B 51) in
Münster zwischen Wolbecker
Straße und Ausbau-Ende der
Umgehungsstraße ist am
Donnerstagnachmittag abge-
schlossen worden.

Es wurden insgesamt neun
Bomben freigelegt, lediglich
eine musste von Tanya Beimel
vom Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst Westfalen-Lippe
entschärft werden. Hierfür
war am Mittwoch eine Evaku-
ierung erforderlich. Die 125-
Kilogramm-Brandbombe
lag im Bereich der B 51/
Dyckburgstraße – und
konnte ohne Proble-
me entschärft wer-
den. Gegen 18.15 Uhr
war alles gelaufen.
Unmittelbar da-
nach sind die Wa-
rendorfer Straße,
die Dyckburgstra-
ße und die Mond-
straße durch die
Feuerwehr wieder
freigegeben worden.
Parallel konnten die
Anwohner in ihre Häu-
ser zurückkehren.

Die Bombe wurde bei Son-
dierungsmaßnahmen, die im
Rahmen der Erweiterung der
B51 durchgeführt wurden, ge-
funden und gezielt aufgegra-

ben. Die britische Bombe lag in
einer Tiefe von etwa drei Me-
tern und hatte einen mecha-
nischen Aufschlagzünder.

Um die Entschärfung vor-
nehmen zu können, wurde
das Gebiet im Umkreis von
rund 150 Meter um die Fund-
stelle evakuiert. Währenddes-
sen diente ein Bus der Stadt-
werke als Betreuungsstelle.
Das Angebot nahmen zwei
Leute in An-
spruch.
Im

Einsatz befanden sich gut 60
Kräfte der Feuerwehr, der Poli-
zei sowie des münsterischen
Malteser Hilfsdiensts und des
Arbeiter-Samariter-Bunds.

„Wir sind froh, dass nur eine
Evakuierung notwendig war.
So hielt sich die Belastung für
die Bevölkerung durch Evaku-
ierungsmaßnahmen in Gren-
zen“, ist Susanne Reckhorn-

Lengers

von der Feuerwehr Münster
erleichtert. Die anderen acht
entdeckten Bomben wurden
mit abgetrenntem Zünder
vorgefunden, so dass in die-
sen Fällen keine Entschärfung
nötig war.

Straßen NRW setzt seit Frei-
tagmorgen den gesperrten Ab-
schnitt der Umgehungsstraße
wieder für den Kfz-Verkehr in-
stand. Noch bis zum 15. August
(Dienstag) bleibt die Straße ge-

sperrt.

HALLO
Lyrischer August bei
den Aaseedichtern

MÜNSTER. „!Wie wirr und wüst
das Wetter auch wieder werden
wird: Wir wollen Worte!“, schrei­
ben die Aaseedichter und laden
für heute (6. August, 15 Uhr) er­
neut zum öffentlichen Dichten ein.
Mikrofon und Lautsprecher stehen
an den Aaseetreppen bereit. Wer
zuhören will, ist ebenso willkom­
men wie alle, die beim Public
Poetry Scream etwas zu Gehör
bringen möchten.

www.aaseedichter.de

Wetter: Heute 22°|10° Morgen 25°|11°

Unspektakulärer Einsatz: Das Team vom Kampfmittelbeseitigungs­
dienst Westfalen­Lippe konnte die Bombe schnell entschärfen.

WM-Triumph
Walkenhorst und Ludwig gewinnen Beachvolleyball­Titel
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Fast 2000
verwahrloste Tiere

MONTCLAIR. In einer Lagerhalle
im kalifornischen Montclair haben
die Behörden fast 2000 Tiere im
verwahrlosten Zustand entdeckt.
Die Tierschutzbehörde sprach am
Freitag von „entsetzlichen“ Zustän­
den in dem Gebäude, wo Fische,
Reptilien, Hühner, Papageien und
andere exotische Vögel ohne Was­
ser und Futter vorgefunden wur­
den. Viele Tiere seien schon ver­
endet gewesen. Gegen einen
Mann, der die Lagerhalle ange­
mietet hatte, wird wegen Tierquä­
lerei ermittelt. (dpa)

Weltblick Sonntag, 6. August 2017

CARAAR CAS. „Mit heroischem
Mut, in den Händen des Vol-
kes, wird die Verfassungsge-
bende Versammlung den Frie-
den zurückbringen“, sagte
Staatschef Nicolás Maduro in
Caracas. Die rund 540 Mitglie-
der der Versammlung, die hier
die Verfassung reformieren
sollten, zogen mit riesigen
Porträts von Staatsgründer Si-
món Bolívar und Hugo Chávez,
dem Begründer des Sozialis-
mus-Projekts, in das Parla-
mentsgebäude ein.

Die Porträts waren Anfang
2016 von der Opposition nach
ihrem Sieg bei der Parla-

mentswahl abgehängt wor-
den. „Nichts und niemand
wird die neue Geschichte ver-
hindern. Wir werden siegen“,
sagte Maduro.

Damit ist der wochenlange
Machtkampf vorerst ent-
schieden, allerdings erken-
nen Dutzende Staaten das Vor-
gehen nicht an und drohen
mit Sanktionen, die USA hal-
ten sich einen Öl-Importstopp
offen.

Das Militär und die Polizei
hatten das Parlamentsgebäu-
de in Caracas weiträumig ab-
geriegelt – das eigentliche Par-
lament wird de facto ent-

machtet. Die für ihre kompro-
misslose Haltung bekannte
frühere Außenministerin Del-
cy Rodríguez wurde zur Präsi-
dentin der Versammlung be-
stimmt. Die Versammlung
werde ihn „nicht allein las-
sen“, sagte sie zu Maduro. Er-
wartet werden repressive
Maßnahmen nach Installa-
tion dieses selbst von Papst
Franziskus scharf kritisierten
Gremiums, das nun weitge-
hende Vollmachten bekom-
men wird und den Staat um-
bauen soll.

Von einer „Stunde null“ war
die Rede. Die Opposition hatte

zu großen Gegendemonstra-
tionen aufgerufen, aber es ka-
men weit weniger Menschen
als erwartet. Mit Vollzug der
Versammlung könnte ihr Pro-
testeifer zum Erliegen kom-
men, wird befürchtet. Den-
noch wurde für morgen in
dem Gebäude eine Sitzung des
bisherigen Parlaments ange-
setzt. Seit über 120 Tagen wird
gegen Maduro demonstriert,
rund 120 Menschen starben.

Das Land ist gespalten.
Durch die große finanzielle
Unterstützung ist die Zustim-
mung zu den Sozialisten gera-
de in den Armenvierteln hoch.

Das aus rund 20 Parteien be-
stehende Oppositionsbündnis
„Mesa de la Unidad Democrá-
tica“ (MUD) genießt bei der
Ober- und Mittelschicht gro-
ßen Rückhalt. Der Schwarz-
marktkurs für den Dollar ex-
plodierte nach Start der Ver-
sammlung, die Inflation ist
die höchste der Welt. Das
kann ein Zeichen sein, dass
mit verstärkter Auswande-
rung gerechnet wird und ver-
sucht wird, an knapp gewor-
dene Devisen zu kommen.
(dpa)

Trotz scharfer Kritik ha­
ben die Sozialisten in

Venezuela das von der
Opposition dominierte
Parlament symbolisch

übernommen.

Venezuelas Präsident Nicolás Maduro spricht in Caracas vor Journalisten. Seit über 120 Tagen wird
ggeeggeenn MMaadduurroo ddeemmoonnssttrriieerrtt,, rruunndd 112200 MMeennsscchheenn ssttaarrbbeenn.. FFoottoo:: PPrreennssaa MMiirraafflloorreess//ddppaa

Chávez’
Rückkehr

Trotz scharfer Kritik: Sozialisten „übernehmen“ Parlament

Deutlich weniger
Arbeitslose erwartet

NÜRNBERG. Beim Abbau der
Arbeitslosigkeit ist nach Einschät­
zung von Bundesagentur­Chef Det­
lef Scheele das Ende der Fahnen­
stange noch nicht erreicht. Sollte
sich an den derzeit guten Rah­
menbedingungen nichts ändern,
könnte die Zahl der Arbeitslosen
in den nächsten Jahren um weite­
re 200 000 auf 2,2 bis 2,3 Millio­
nen sinken, sagte Scheele: „Ich
würde sagen: Wenn man so etwas
prognostizieren kann, dann jetzt.
Denn wir haben in der Tat eine
historisch günstige Situation auf
dem Arbeitsmarkt.“ (dpa)
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USA treten offiziell
aus Klimapakt aus

WASHINGTON. Die USA haben die
Vereinten Nationen offiziell über
ihre Absicht informiert, aus dem
Pariser Klimaabkommen auszutre­
ten. Eine entsprechende Erklärung
wurde bei der Weltorganisation
eingereicht, wie das Außenminis­
terium in Washington mitteilte.
Allerdings können die USA nach
den geltenden Regeln frühestens
am 4. November 2020 förmlich
austreten. Das wäre einen Tag
nach der nächsten Präsident­
schaftswahl in den USA. (dpa)

Kurz
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„Kleines Pompeji“
freigelegt

LYON. Archäologen haben südlich
von Lyon Überreste eines Stadt­
viertels aus der Römerzeit mit
Aristokratenvillen, Mosaiken und
einem Marktplatz freigelegt. Ein
Feuer habe im zweiten Jahrhun­
dert Teile des Gebietes verwüstet
und die Bewohner zur Flucht ge­
zwungen. Die zurückgelassenen
Objekte seien gut erhalten.

Debatte über Neuwahlen
Regierungskrise in Niedersachsen nach dem Wechsel von Elke Twesten zur CDU

HANNOVER. Ministerpräsi-
dent Stephan Weil (SPD) lud
für Montag Vertreter aller vier
Landtagsfraktionen zu Ge-
sprächen über das weitere
Vorgehen ein. Das sagte der Vi-
ze-Vorsitzende der FDP-Land-
tagsfraktion, Stefan Birkner.

Die Grünen-Abgeordneten
Elke Twesten (54) hatte am
Freitag ihren Wechsel zur CDU
angekündigt und damit eine
Regierungskrise ausgelöst.
Weils rot-grünes Bündnis ver-
lor seine Ein-Stimmen-Mehr-
heit, mit der es seit 2013 regiert
hatte. Twesten begründete
ihren Seitenwechsel damit,
dass die Grünen sie nicht für
die Landtagswahl 2018 in
ihrem Wahlkreis in Roten-
burg (Wümme) nominiert ha-
ben.

Weil sprach am Abend in den
ARD-„Tagesthemen“ von
einem „ganz ungewöhnlichen
Vorgang“, der viele Fragen
aufwerfe. „Das mag alles legal
sein, das will ich ja gar nicht
bestreiten. Aber politisch halte
ich es für enorm wichtig, dass
jetzt einfach die Menschen in
Niedersachsen die Chance ha-

ben, selbst zu bestimmen, wer
soll eigentlich das Sagen ha-
ben im Landtag und im Land.“
Er erneuerte damit seine For-
derung nach einer raschen
Selbstauflösung des Parla-
ments, um Neuwahlen zu er-
möglichen. Einen Rücktritt
lehnte er ab. „Ich stelle mich
jederzeit sehr gerne dem
Wählerwillen, aber ich werde
einer Intrige nicht weichen“,

hatte er am Nachmittag ge-
sagt.

CDU-Landeschef Bernd Alt-
husmann versicherte, seine
Partei habe der 54-Jährigen
keine Lockangebote gemacht.
Twesten hatte zuvor erklärt,
es gebe auch noch andere Par-
lamente, bei denen man sich
um ein Mandat bewerben
könne – etwa den Bundestag
oder das Europaparlament.

Eigentlich sollte erst am 14.
Januar 2018 ein neuer Landtag
gewählt werden. Nun könnte
eventuell parallel zur Bundes-
tagswahl am 24. September
abgestimmt werden. Landes-
wahlleiterin Ulrike Sachs sag-
te, das sei theoretisch mög-
lich. „Das wäre sehr sportlich,
weil das eine enge Frist ist.
Aber wir würden natürlich da-
mit fertigwerden“, sagte sie

der „Hannoverschen Allge-
meinen Zeitung“.

Sollte die CDU-Fraktion die
Ex-Grünen-Abgeordnete auf-
nehmen, dann hätten CDU
und FDP zusammen 69 Sitze
im Landtag, SPD und Grüne 68
Sitze. Bislang war das Verhält-
nis umgekehrt.

Die Landesverfassung sieht
die Möglichkeit vor, dass der
Landtag dem Ministerpräsi-
denten das Vertrauen entzieht
und einen Nachfolger wählt.
Weils favorisierte Alternative
wäre, dass sich das Landes-
parlament selbst auflöst und
so den Weg frei macht für
Neuwahlen. Dazu müssen
aber zwei Drittel der anwesen-
den Mitglieder mit Ja stim-
men, also auch viele von der
CDU. Die Grünen in Nieder-
sachsen forderten ihre bishe-
rige Abgeordnete Twesten auf,
ihr Mandat zurückzugeben.
(dpa)

„
Das mag alles legal
sein, das will ich ja

gar nicht be-
streiten.

Stephan Weil, Ministerpräsident„

Nach dem Verlust der
rot­grünen Regierungs­
mehrheit geht in Nie­

dersachsen die Debatte
über vorgezogene Neu­
wahlen oder ein Miss­

trauensvotum weiter.

Zweifel an Diesel-Updates
Nach Gipfel: SPD fordert technische Umrüstungen

BERLIN. Die SPD will die
Autokonzerne nach dem Die-
selgipfel nicht aus einer Ver-
antwortung für Abgas-Nach-
besserungen bei älteren Wa-
gen entlassen.

„Wir brauchen unbedingt
eine technische Umrüstung
dieser Fahrzeuge, die günsti-
ger als der Neukauf ist“, sagte
der stellvertretende SPD-Frak-
tionsvorsitzende Sören Bartol.
Viele Besitzer älterer Autos der
Schadstoffklassen Euro 3,
Euro 4 und auch Euro 5 könn-
ten sich keinen Neuwagen
leisten. Die von deutschen
Marken zugesagten Prämien
für den Kauf neuer, sauberer
Fahrzeuge könnten daher

„nur eine mögliche Lösung“
sein.

Er erwarte von den Herstel-
lern, dass sie innerhalb eines
halben Jahres marktgängige
technische Konzepte zur
Schadstoffreduzierung direkt
an den Motoren liefern,
machte Bartol deutlich. Sonst
müsse die Politik wieder aktiv
werden.

„Es ist schlicht falsch, dass
es keine technischen Lösun-
gen am Markt gibt.“ Mittel-
ständische Zulieferer hätten
Produkte entwickelt, die auch
schon erfolgreich getestet
worden seien. „Die Hersteller
sollten nicht denken, dass wir
zulassen, dass Millionen von

Autofahrern faktisch enteig-
net werden.“

Auf den Straßen hierzulande
sind Millionen Diesel-Pkw
unterwegs, die mehr Schad-
stoffe ausstoßen als bei amtli-
chen Tests auf dem Prüfstand.
Im Fokus steht besonders
Stickoxid (NOx). (dpa)

Die Landtagsabgeordnete Elke Twesten – hier mit CDU­Fraktions­
chef Björn Thümler – hat die Grünen verlassen. Foto: Holger Holle­
mann//dppa

Nach dem Diesel­Gipfel bleiben
Zweifel, ob ein Software­Upda­
te an den Autos ausreicht. Foto:
JJaan Wooittaass
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Die ALDI Nord Regionalgesellschaft Greven
startet mit Workshop ins neue Ausbildungsjahr
Greven, 01. August 2017

Zum Ausbildungsstart ging es für die neuen 21 Auszubildenden der
ALDI Nord Regionalniederlassung Greven nicht in die Filialen, sondern
zum Azubi-Start-Workshop nach Greven in die Zentrale. Gemeinsam
mit den jeweiligen Filialleitern sowie den beiden Ausbildungsleitern,
Klaus Michel und Marcus Schröder, starteten die neuen Azubis mit
einem interaktiven Workshop in ihr Berufsleben.

„Das beste Mittel gegen den drohenden Fachkräftemangel ist selbst
auszubilden“, so Heinz-Bernd Eden, Geschäftsführer der ALDI Nord
Regionalgesellschaft in Greven. „Wir bieten den jungen Menschen
eine interessante und vielfältige Ausbildung mit hervorragenden
Karrierechancen. Unsere erstklassig ausgebildeten Mitarbeiter sind ein
Meilenstein für den Erfolg unserer Unternehmenskultur, die von Leis-
tung und Teamgeist geprägt ist, aber auch von unseren traditionellen
Kaufmannswerten gelenkt werden.“ ergänzt Heinz-Bernd Eden.

Unterstützt werden die Personalverantwortlichen erstmals von den
Trainerinnen des Beratungs- und Trainingsinstituts Münster, die die

zwei Azubi-Starttage mit dem Kennenlernen des Unternehmensleit-
bildes, Knigge für Azubis, Feedback und vielen weiteren interessanten
Themen besetzen. „Ein guter Start in die Ausbildung ist ein wichtiger
Schritt für die Bindung der Azubis an das Unternehmen und deren
Mitarbeiter“, erläutert Sandra Beer vom Beratungs- und Trainingsinsti-
tut Münster. „Wir wollen gemeinsam mit allen Beteiligten von Anfang
an ein „WIR-GEFÜHL“ erzeugen, durch das die Ausbildung erfolgreich
verlaufen soll. Nach dem zweitägigen Workshop verteilen sich die
Azubis auf ihre Verkaufsstellen und
können dort das Gelernte in die
Praxis umsetzen“, fügt Sandra Beer
hinzu.

Interessierte Schüler können sich
ab sofort für die Ausbildungsberufe
Verkäufer/in und Kaufmann/Kauffrau
im Einzelhandel, Ausbildungsbeginn
01.08.2018, bewerben. Ein Klick –
unzählige Chancen unter
fuer-echte-kaufleute.de

– Anzeige –– Anzeige –
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Fuchs­Cup: Nullacht
contra VfL Senden

HERBERN. Es ist ein Duell der Li­
ga­Konkurrenten. Das Finale beim
Fuchs­Cup auf der Anlage des SV
Herbern. Und in dem stehen sich
heute Nachmittag um 17 Uhr die
beiden Landesligisten und Klassen­
kameraden SC Münster 08 und
der VfL Senden gegenüber. Beide
Mannschaften waren ungeschla­
gen durch die Gruppenphase mit
jeweils drei Begegnungen mar­
schiert. Bereits ab 15 Uhr treffen
im kleinen Finale der TuS Hiltrup
und Gastgeber SV Herbern aufei­
nander. (uni)

Sport­
notizen

USC startet in
die Vorbereitung

MÜNSTER. Teun Buijs ist der neue
Baumeister beim USC Münster.
Spätestens mit dem ersten Mann­
schaftstraining am vergangenen
Dienstag hat der niederländische
Coach seine Arbeit offiziell aufge­
nommen. „Es steht viel Arbeit an“,
sagt der neue Coach des Volley­
ball­Bundesligisten. Zunächst be­
steht der Kader aus 13 Spielerin­
nen. Bis zum Punktspielauftakt am
15. Oktober und der Heimpremie­
re gegen SW Erfurt sollen noch
fünf Volleyballerinnen hinzu kom­
men. Nach der Partie gegen Erfurt
geht es gleich zum Dresdner SC.
Einen Termin sollten sich die USC­
Fans aber bereits jetzt schon no­
tieren: die Saisoneröffnung am 23.
September in der Sporthalle Berg
Fidel. (uni)

Westfalenpokal: FCG
erreicht Runde zwei

MÜNSTER. Der 1. FC Gievenbeck ist
für die am kommenden Sonntag
beginnende Meisterschafts­Saison
gerüstet. Eine Woche nach dem
Sieg im Liba­Pokal zog der Fußball­
Westfalenligist gestern auch in Run­
de zwei des Westfalenpokals ein.
Mit 3:1 setzte sich das Team von
Trainer Benjamin Heeke beim TuS
Altenberge durch, musste allerdings
etwas zittern. Zwar brachte Arne
Stegt (19.) den FCG früh in Füh­
rung, doch der gastgebende Lan­
desliga­Aufsteiger glich nach 72 Mi­
nuten aus. 120 Sekunden vor dem
Ende sorgte aber Tristan Niemann
für die erneute Gäste­Führung, ehe
Nils Heubropck (90.+3) den Schluss­
punkt setzte. (uni)

Wir Hobby-Radsportler sä-
ßen ja am liebsten dauernd im
Sattel. Aber wenn die Ausfahr-
ten immer länger werden, ein
bisschen einseitige Belastung
ist das schon, oder?

Holger Krimphove: Als erstes
musst Du dafür sorgen, dass das
Rad optimal eingestellt ist. Sattel
zu den Pedalen, zum Lenker.
Dann ist das schon mal mini-
miert. Trotzdem ist es immer so,
wenn Du über einen sehr langen
Zeitraum die typische Rennrad-
haltung einnimmst, dass der
Rücken dann natürlich Höchst-
leistung bringen muss. Jeder,
der mal länger auf dem Rad ge-
sessen hat, weiß, dass die Len-
denwirbelsäule irgendwann an-
fängt, sich bemerkbar zu ma-
chen. Genau dafür macht es
Sinn, das Ganze zu stärken, um
dann auch wieder effektiver im
Sattel trainieren zu können.

Wir haben es befürchtet.
Welche Übungen wären zu
empfehlen?

Krimphove: Wir müssen hier
zuallererst zwwz ei Dinge unter-
scheiden: Zum einen ist da das
Rumpfmuskeltraining, auch
Core-Training genannt, welches
die Stabilität des Oberkörpers
schult und damit ganz generell
präventiv gegen jede Form von
„Rücken“ wirkt. Hat für Radfah-
rer gleichzeitig auch den Vorteil,
dass dadurch der Körper auf
dem Rad stabiler gehalten wer-
denkann.Dieskannichstatisch,
zum Beispiel mit dem eigenen
Körpergewicht trainieren, aber
auch dynamisch, mit geringen
Gewichten oder am THX-Band.
Das sollte jeder ambitionierte
Radsportler regelmäßig tun. Die
andere Geschichte ist die Sache
mit der Maximalkraft. Die Ex-
perten sprechen hier gerne von
intramuskulärer Koordination,
gemeint ist damit, dass das Zu-
sammenspiel von Muskel und
Nervvr verbessert werden soll.
Hierdurch kann man dann auch
wieder gezielt die radsportspezi-
fischen Dinge wie Geschwindig-
keit, Kletterfähigkeiten und
Sprintdynamik trainieren. Für
Radfahrer ist da zum Beispiel
eine Kniebeuge mit Langhantel-
stange perfekt geeignet.

OK, wir geloben Besserung.
Aber das Radeln soll ja weiter-
hin im Mittelpunkt stehen!
Was müssen wir da beachten?

Krimphove: Die gute Nach-
richt: Das Training im Sattel ist
durch nichts zu ersetzen. Hier
gibt es dann auch wieder zwwz ei
Dinge: Zum einen die Geschichte
mit dem Grundlagentraining,
alsodie langenEinheitenbeiver-
gleichsweise niedriger Belas-
tung, die in erster Linie die Ener-
giebereitstellung über den Fett-
stoffwwf echsel trainieren. Trai-
ningswissenschaftlich belegt ist

mittlerwwr eile zum anderen auch,
dass gerade im Ausdauerbereich
auch kürzere, dafür hochinten-
sive Einheiten sehr sinnvoll sind.
DafährstDudanneinendeutlich
geringerenUmfang,streustzwwz i-
schendurch jedoch konsequent
Phasen mit hoher Intensität ein.
Nennt sich dann zum Beispiel
Intervvr alltraining oder High-In-
tensity-Training (HIT), ist
supereffektiv und spart Zeit ohne
Ende. Und ist natürlich auch ab-
wechslungsreicher. Vor allem,
wenn ich die Intervvr alle auch mal
am Berg fahren kann, oder eben
den klassischen „Ortsschild-

sprint“ in der Gruppe, wo dann
auch der Spaßfaktor wieder mit
ins Spiel kommt. Zusammen
mit dem Core- und Krafttrai-
ning wird dann auch die Ge-
schwindigkeit merkbar steigen.

Prävention kann Verletzungen vermeiden: Die Stabilisierung des
OObbeerrkköörrppeerrss zzäähhlltt bbeeiissppiieellsswweeiissee ddaazzuu.. FFoottoo:: HHeennrriikk GGrroottjjaahhnn

Leiden
in
Maßen

Problemen vorbeugen

Holger Krimphove ist
staatlich anerkannter

Physiotherapeut. Henrik
Grotjahn sprach mit ihm

über typische Rennfah­
rer­Wehwehchen und

ein mögliches Aus­
gleichstraining. Ein paar
geeignete Übungen hat

er uns direkt
mitgebracht.

Am 3. Oktober geht der Sparkas­
sen­Münsterland­Giro auf die
Strecke – und reichlich Hobby­
Pedaleure an den Start. In einer
kleinen Serie bereitet die Sport­
redaktion die Teilnehmer auf das
Event vor. Der heutige dritte Teil
hat das Thema: Vorbeugung und
Ausgleichstraining.

Serie

Punkte-Pegel steigt nicht
Chancenflut spült Preußen nichts Zählbares auf das Punktekonto

Im viiv erttr en Spiel blieb der SC
Preußen Münster erstmals in
die Saison ohne Tor – und oh-
ne PuuP nkttk . Gleichwohl war die
0:1-Niederlage gegen Werder
Bremen II exttx rem überfllf üssig.

MÜNSTER. Am Mittwoch und
beim schmeichelhaften 1:0 in
Würzburg lief das Glück den Ad-
lerträgern hinterher. Gestern
wollte Fortuna vom SC Preußen
nichts wissen. „Das ist schon
ein bisschen glücklich“, war
Werder-Kapitän und Sieg-Tor-
schütze Rafael Kazior der Aus-
gang beinahe peinlich. Derweil
flüchtete sich Preußen-Coach
Benno Möhlmann in Sarkas-
mus: „Wir sollten in der Woche
weniger Torschuss trainieren.

Dann sind die Jungs vielleicht
heißer“. Denn seine Elf ließ eine
wahre Chancenflut ungenutzt.

Durch die erste und bis zur
Schlussminute einzige Chance
waren die Gäste in Führung ge-
gangen. Als (27.) Stephane Tritz
passiv die Flanke erlaubte und
sich Lion Schweers mit der Be-
obachterrolle begnügte. Dass
quasi im Gegenzug (29.) Martin
KobylanskidenPfostentrafund
nicht ins Tor traf, sollte ein Fin-
gerzeig gegen die erstaunlich
clever und bisweilen auch rup-
pig agierenden, jungen Gäste
sein. Und wenn es, wie bei Tobi-
as Warschewski (65.) doch ge-
lang, erkannte der Unpartei-
ische den Treffer durchaus
nachvollziehbar („gefährliches

Spiel“) nicht an. Ob Kobylanski
(58.) per Kopf, einmal mehr Gri-
maldi (72. und 78.), der einge-
wechselte Jeron Al-Hazaimeh
(79. und 90.) sowie Fabian Me-
nig(83.)brachtendenBall–alle-
samt aus wenigen Metern –
nicht über die Torlinie.

Am kommenden Mittwoch
(18.30 Uhr) wartet beim SC Pa-
derborn das Spiel der ersten
Runde im Westfalenpokal. (uni)

Preußen: Körber – Tritz,
Schweers, Mai, Menig - Wiebe -
Heinrich (59. Warschewski),
Rizzi, Kobylanski (79. Al-Hazai-
meh),Stoll (48.Rühle) – Grimal-
di.

Fahrlässig verteidigt: Lion Schweers (r.) unterlief beim entschei­
ddeennddeenn 00::11 eeiinn ffoollggeennsscchhwweerreerr PPaattzzeenn.. FFoottoo::SSeebbaassttiiaann SSaannddeerrss

2. Bundesliga
Union Berlin ­ Holstein Kiel 4:3
SV Sandhsn. ­ FC Ingolstadt 1:0
1. FC K‘lautern ­ Darmstadt 98 1:1
MSV Duisburg ­ VfL Bochum 1:1
E. B‘schweig ­ FC Heidenheim 2:0
J. Regensburg ­ 1. FC NürnbergSo.
SpVgg Gr. Fürth ­ A. Bielefeld So.
Erzgeb. Aue ­ F. Düsseldorf So.
FC St. Pauli ­ D. Dresden Mo.

3. Liga
Pr. Münster ­ W. Bremen II 0:1
FC CZ Jena ­ Chemnitzer FC 1:1
VfR Aalen ­ Sportfr. Lotte 3:0
SC Paderborn ­ S. Großaspach 5:0
H. Rostock ­ SV Meppen 1:2
Karlsruher SC ­ W. Wiesbaden 2:1
SpVg U‘haching ­ F. Köln 2:2
FSV Zwickau ­ RW Erffr urt (Fr.) 1:1
VfL Osnabrück ­ Hallescher FC So.
1. FC Magdeburg ­ Würzburg. K. So.

Kubes bittet zum Doppeltest
TVE: Erst kommt die SG Schalksmühle, dann wartet die Ahlener SG

EMSDETTEN. Daniel Kubes
erhöht die Schlagzahl. Zumin-
dest was die Intensität der
Vorbereitungsspiele des TVVT
Emsdetten anbelangt, zieht
der Trainer des Handball-
Zweitligisten an. Zunächst er-
wartet der TVVT E am kommen-
den Mittwoch (9. August, 19

Uhr) bei freiem Eintritt die SG
Schalksmühle-Halver in der
Ems-Halle. 24 Stunden später
wartet dann die Ahlener SG
(Donnerstag). Anwurf beim
Drittligisten in der Friedrich-
Ebert-Halle ist um 19.30 Uhr,
der Eintritt für die Begegnung
beim Ex-Club von TVVT E-Ge-

schäftsführer Holger Kaiser
kostet drei Euro, Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahre zah-
len keinen Eintritt.

Ordentlich eingestimmt hat
sich der Zweitligist schon ein-
mal. Zum 90-jähringen Jubi-
läum des TVVT Kattenvenne ließ
er sich nicht lumpen, und

spendete dem Bezirksligisten
am Freitagabend ein torrei-
ches wie standesgemäßes
46:12. (uni)

Daniel Kubes bittet den TVE
zzuumm DDooppppeell­TTeesstt.. FFoottoo:: ddppaa

Spieldaten:
0:1

Tore: 0:1 Kazior (27.)
Zuschauer: 8000

Gelbe Karten: Grimaldi (2),
Rizzi, Warschewski, Mai // Käuper
(4), Touré (2), Jacobsen, Aycicek,

Bünning, Rosin
Rote Karten: Young

(67.//Bremen)
Das nächste Spiel: SC Preußen

– 1. FC Magdeburg, 19. August
(14 Uhr)



Sport Sonntag, 6. August 2017

Frisch polierter Glanz
Beachvolleyball: Ludwig/Walkenhorst sind auch bei der WM die Golden Girls / „Unfassbarer Titel“

WIIW EN. „Das ist ein unfassba-
rer WMMW -Titel“, erklärte die
Hamburgerin mit einigen Trä-
nen in den Augen: „Ich werde
die zehn Tage hier in Wien wie
das Rio-Gold nie vergessen.“
Ihre Partnerin Kira Walken-
horst war auch überwältigt:
„Auf jeden Fall war es überra-
schender als der Olympiasieg.
DieHoffnungwarda,aberwirk-
lich daran geglaubt haben wir
erst später.“

Trotz aller Widrigkeiten sind
Ludwig/Walkenhorst nun end-
gültig die Königinnen ihrer
Sportart. Ein Jahr nach dem
glanzvollen Olympia-Triumph
an der Copacabana setzten sie
sich auch die WMMW -Krone auf
und haben damit alles gewon-
nen, was es in ihrer Sportart zu
gewinnen gibt. Noch vor der
Siegerehrung in Wien reckten
sie auf einem roten Teppich den
goldenen WMMW -Pokal in die

strahlende Sonne. „Das war ex-
tra für die Fernsehkameras“,
berichtete Walkenhorst.

Ludwig/Walkenhorst setzten
sichgesternineinemhochklas-
sigen und spannenden WMMW -
EndspielgegendieUS-Amerika-
nerinnen April Ross und Lauren
Fendrick mit 2:1 (19:21, 21:13, 15:9)
durch. „World Champion - ye-
ah“, brüllte Ludwig nach dem
Triumph ins Mikrofon und
tanzte auf dem Centercourt:

„Unglaublich.“ Und Walken-
horst jubelte: „Es war viel men-
tale Arbeit, dafür haben wir uns
belohnt.“

Vor 10 000 Zuschauern im
prall gefüllten Wiener WMMW -Sta-
dion auf der Donauinsel muss-
ten die 27 Jahre alte Walken-
horst und ihre vier Jahre ältere
Partnerin Ludwig harten Wi-
derstand brechen und holten
das zweite WMMW -Gold für den
deutschen Volleyball im Sand,

gleichzeitig die sechste WMMW -
Medaille für Schwarz-Rot-Gold
in der Beach-Geschichte.

„Das ist nach dieser schwieri-
gen Vorbereitung alles andere
als selbstvvt erständlich“, erklärte
die in Essen geborene Walken-
horst. Nach einer Schulterope-
ration bei ihrer Partnerin
musste die Blockerin fast vier
Monate allein trainieren. Und
als Energiebündel Ludwig wie-
der in Schuss kam, erwischte es
Walkenhorst mit einer Entzün-
dung in der Schulter.

Nie aufzugeben aber ist inzwi-
schen die wohl größte Stärke
des Duos. „Da haben wir die let-
zen fünf Jahre sehr hart daran
gearbeitet“, betonte die 1,84 Me-
ter große Walkenhorst. „Erst
hier in Wien habe ich zum ers-
ten Mal wieder richtig hart ge-
schlagen.“ Ross/Fendrick beka-
men die zurückgekehrten Stär-
ken der Olympiasiegerinnen zu
spüren.

Ludwig/Walkenhorst sind
nach dem Olympiasieg in Rio
2016, drei gemeinsamen deut-
schen Meisterschaften, zwei
EM-Triumphen und neun Tur-
niersiegen auf der Welttour
nun auch die erste deutschen
Damen, die den WMMW -Titel ge-
wannen. Zuvor hatten Julius
Brink und Jonas Reckermann
2009 im norwegischen Stavan-
ger für das einzige WMMW -Män-
nergold gesorgt. Ludwig/Wal-
kenhorst sind jetzt Olympiasie-
ger, Welt- und Europameister -
„so möchte ich jetzt immer an-
gesprochen werden“, scherzte
Walkenhorst und zog los zur
Siegerparty. (dpa)

„
Ich werde die zehn
Tage hier in Wien
wie das Rio-Gold

nie vergessen.
Laura Ludwig„

Als bei der Siegerehrung
die Nationalhymne für

die neuen Weltmeisterin­
nen gespielt wurde, dach­

te Laura Ludwiiw g auch an
die viiv elen schwiiw erigen

Monate zuvor.

Von Jens Mende

Dynamisch, entschlossen und willensstark: Laura Ludwig und Kira Walkenhorst (im kl. Foto r.) ließen
ddeemm OOllyymmppiiaa­SSiieegg ggeesstteerrnn ddeenn WWMM­TTiitteell ffoollggeenn.. FFoottooss:: ddppaa

Hoffnung
erlaubt
Pinto disqualifiziert
LONDON. Die Dortmunderin

Gina Lückenkemper ist bei der
Leichtathletik-WMMW in London
erstmals in ihrer Karriere über
100 Meter unter der magischen
11-Sekunden-Marke geblieben.
Als Vorlauferste rannte die 20-
Jährige in 10,95 Sekunden ins
Ziel. „Das ist großartig. Ich bin
absolut sprachlos nach dem
Rennen gewesen“, sagte die
EM-Dritte über 200 Meter. Sie
ist erst die siebte deutsche
Sprinterin, die unter 11 Sekun-
den über die 100-Meter-Distanz
blieb. Lückenkemper, die heute
noch das Halbfinale und mög-
licherweise Finale vor sich hat,
war bereits bei den deutschen
Meisterschaften am 8. Juli in
Erfurt mit 11,01 dicht an einer
Zehn-Sekunden-Zeit dran ge-
wesen. Pech hatte Tatjana Pin-
to. Die 25-jährige Läuferin vom
LC Paderborn wuuw rde im fünf-
ten Vorlauf wegen eines Fehl-
starts disqualifiziert. (dpa)

TdS – Turnier der Superlative
Reiten: Wohlfühl­Oase soll die Starter zu Höchstleistungen beflügeln
MÜNSTER. Für die einen ist

es das „Turnier der Superlati-
ve“. Für die anderen nur das
Turnier der Sieger. Ganz si-
cher verspricht das „TdS“ vom
10. bis 13. August auf dem
Schlossplatz und vor maleri-
scher Kulisse für jeden Reit-
sport der Extraklasse – und
eine Wohlfühl-Oase für die
Reiterinnen und Reiter. „Wir
wollen, dass alle lässig und
entspannt an den Start gehen
können. Ich sage den Reitern
immer, dass sie sich um
nichts kümmern müssen. Au-
ßer guter Laune und guten
Sport“, verspricht Hendrik
Snoek, Gastgeber und Turnier-
chef.

Während die Dressurreiter
am Donnerstag ab 8.30 Uhr
das Turnier eröffnen, ziehen
die Springreiter am Freitag ab
9 Uhr mit dem Eröffnungs-
springen nach. Höhepunkte
des mit 345 000 Euro dotierten
Turniers sind die Qualifika-

tion zur DKB-Riders-Tour
(Samstag 14.45 Uhr,) sowie der
Große Preis der Stadt Münster
(Sonntag, 15 Uhr). Aber auch
der Grand Prix Special (Sonn-
tag 9.30 Uhr) und die Abend-
veranstaltung am Samstag

bieten reichlich Anreiz. Der
komplette Zeitplan ist auf der
Turnier-Homepage zu finden.

Auf dem Weg zum Titel „Ri-
der of the year“ ist das TdS der-
weil eine wichtige Etappe.
Nach den Stationen führt

Markus Beerbaum (24 Punkte)
das Klassement vor Emanuele
Gaudino (Italen/22) sowie den
Drittplatzierten Pato Muente
(Slowenien) und Holger Wul-
schner (beide 20 Punkte) an.

Die Starterlkiste für die Prü-
fungen im Dresur-Viereck
führt Anabel Balkenhol an.
Aber auch Kristina Bröring-
Sprehe und Ingrid Klimke feh-
len ebenso wenig wie Helen
Langehanenberg und Isabell
Werth. (uni)

www.turnierdersieger.de

Ludger Beerbaum geht als Füh­
render in die vierte Etappe der
Riddeerss Toouur..

Reschke steigt um
STUTTGART. Der VfB Stuttgart hat innerhalb von 24 Stunden

seine sportliche Führung neu aufgestellt und den Kaderplaner
des FC Bayern München gewinnen können. Einen Tag nach
der Trennung von Jan Schindelmeiser gaben die Schwaben die
Verpflichtung von Michael Reschke als neuem Sportvorstand
bekannt. Reschke, der sich auf eine Auflösung des bis 2018 lau-
fenden Vertrags bei den Münchnern geeinigt hatte, erhält
beim VfB einen Drei-Jahres-Vertrag und wird Ende August sein
neues Amt antreten. Am Freitag hatte der VfB Schindelmeiser
(Vertrag bis 2019) mit sofortiger Wirkung von seinen Aufgaben
entbunden. Man sei nicht mehr davon überzeugt gewesen, mit
Schindelmeiser die Ziele zu erreichen. (dpa)

Kohli macht Kohle
KITZBÜHL. Philipp Kohlschreiber hat zum zweiten Mal das

ATP-Tennisturnier in Kitzbühel gewonnen und den achten
Einzel-Titel seiner Karriere gefeiert. Der 33 Jahre alte Augsbur-
ger setzte sich im Finale in 1:22 Stunden mit 6:3, 6:4 gegen den
Portugiesen Joao Sousa durch. Für Kohlschreiber war es nach
2015 der zweite Erfolg bei dem Sandplatzturnier in Tirol, 2012
hatte er das Endspiel bei dem mit gut 540 000 Euro dotierten
ATP-Turnier verloren. Nach dem Triumph in seiner Wahlhei-
mat zeigte sich die Nummer 47 der Welt überglücklich und
sprach von einem „Märchen“: „Am Anfang dieser Woche habe
ich nicht daran geglaubt, ich bin angeschlagen in das Turnier
gestartet.“ (dpa)

Gina Lückenkemper unterbot die
11­Sekunden­Marke. dpa
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NORDERNEY…DIE KÖNIGLICHE
TAGESFAHRT | DIENSTAG, 29.08.2017
Norderney birgt Werte, die kein Geld der Welt bezahlen könnte. Fühlen
Sie den Puls der Gezeiten, werden zum Teil des Spiels der Elemente,
spüren Freiheit und erleben ein faszinierendes Naturschauspiel in-
mitten der wundersamen Weite des Wattenmeeres. Norderney ist die
wohl lebhafteste der ostfriesischen Inseln. Gleich bei der Fährüberfahrt
fällt die urbane Silhouette der Stadt ins Auge. Kaum eine andere Insel
ist so facettenreich und bietet derart reizvolle Kontraste. Im Westen der
Insel erwartet Sie urbanes und kulturelles Treiben, während der Osten
der Insel durch zaubervolle Naturlandschaft besticht. Vielen bedrohten
Tier- und Pflanzenarten bietet Norderney Heimat. Der Meeresgarten
des Nationalparks umfasst 2.800 km², in dem es jede Menge zu ent-
decken gibt. Auf Norderney erwarten Sie gut 14 Kilometer Sandstrand
und unendliche Dünen laden Sie zu Ihrer ganz persönlichen Entde-
ckungsreise ein! Gestalten Sie den Aufenthalt ganz nach Ihren persön-
lichen Interessen an einem der schönen Strände, oder Sie leihen sich
vor Ort ein Fahrrad und erkunden die Insel individuell!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus
• Fährpassagen (Dauer: ca. 1 Stunde je Strecke)
• Individueller Aufenthalt
• Kurtaxe Norderney
• Ankunft in den späten Abendstunden

ABFAHRT:
05.30 Uhr Münster (Bremer Platz)
06.00 Uhr Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de
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STUTTGART
…das traditionsreiche Cannstatter Volksfest
inkl. Festzeltreservierung erwartet Sie!
3TAGE | 22.09.  24.09.2017,
29.09.  01.10.2017 & 06.10.  08.10.2017
Im Herbst erwartet Sie in Stuttgart mit dem Cannstatter Volksfest eines
der beliebtesten und schönsten Feste Europas! Liebevoll dekorierte
Festzelte, abwechslungsreiche und stimmungsvolle Atmosphäre.
Dabei wird der Cannstatter Wasen, das 37 Hektar große Festgelände
entlang des Neckars, zum Treffpunkt. Menschen lachen, singen, feiern
und in den Festzelten geht die Post ab!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung inkl. Frühstücksbüffet im 4-Sterne Hotel Holiday

Inn Stuttgart
(Lage: im Norden von Stuttgart, 15 Min. mit der S-Bahn zu den Waasen)

• Stadtrundfahrt in Stuttgart
• Reservierte Festzeltplätze im Dinkelacker am Samstagabend

(inkl. Verzehrgutschein im Wert von 50,- Euro p. P.)
• 1 kostenfreier Rücktransfer vom Cannstatter Volksfest zu Ihrem

Hotel am Samstagabend um 23.00 Uhr (**)
(**) Rückfahrten zu einem anderen Zeitpunkt erfolgen dann von Ihnen in eigener Regie

ABFAHRT:
Greven (Rathaus)
Münster (Bremer Platz)
Autohof Hamm/WW/ erne (BAB1)
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus
möglich ist!

pro Person
im DZ

€249,-
EZZ: 60,-€

©
Th

om
as

Ni
ed

er
m

ül
lerLESERREISEN

FERIEN
NRW

Zusatz-
termin

pro Person

€45,-
Kinder bis

13 Jhr. 35,-€



Gedränge an Flug-
häfen und Bahn-
höfen, Staus auf
den Autobahnen –
untrügliche Zei-

chen, dass Ferien sind. Der
Sommer und das Verreisen ge-
hören für die meisten Men-
schen in NRW zusammen.

Rund 76 Prozent aller Befrag-
ten in Münster wollen in die-
sem Sommer wegfahren. 45
Prozent nehmen ihren Jah-
resurlaub. In der Altersgruppe
der 18- bis 39-Jährigen gibt es
mit 81 Prozent die meisten Rei-
sewilligen. Bei den 50- bis 69-
Jährigen sind es hingegen nur
68 Prozent.

Das durchschnittliche Reise-
budget der münsterischen
Urlauber liegt bei 952 Euro –
was im NRW-Vergleich sehr
sparsam ist. 50 Prozent haben
für ihre Reise Geld zurückge-

legt. 46 Prozent bezahlen
sie aus ihren laufenden
Einkünften.

Im Städtevergleich
gibt es deutliche
Unterschiede. Am rei-
sefreudigsten sind die
Bonner. 81 Prozent der
Befragten aus der ehe-
maligen Bundeshaupt-
stadt zieht es im Sommer
an einen anderen Ort. Da-
nach folgen die Bielefelder (80
Prozent), und auf Rang drei
gleichauf die Bewohner der
rheinischen Metropolen Düs-
seldorf und Köln (jj( e 77 Pro-
zent).

Dicht dahinter rangieren im
Mittelfeld die Dortmunder (76
Prozent), Münsteraner (75,5
Prozent), Oberhausener (74
Prozent) und Bochumer (72
Prozent). Die wenigsten Urlau-
ber kommen aus Duisburg.

Hier
wollen nur
sechs von zehn
Befragten verreisen. Die
Dortmunder liegen mit einer
Reisekasse von gut 1500 Euro
im Revier und auch im NRW-
Vergleich auf Rang eins, ge-
folgt von Düsseldorf (1373
Euro), Köln (1350 Euro) und Bo-
chum (1293 Euro). Am spar-

samsten geben sich die Urlau-
ber aus Essen (926 Euro),
Münster (952 Euro), Bielefeld
(960 Euro) und Gelsenkirchen
(1009 Euro).

Laut einer Umfrage der
Targobank in 13 NRW­

Städten wollen 73
Prozent der Befragten

diesen Sommer für eine
Urlaubsreise nutzen und

dafür im Durchschnitt
1169 Euro ausgeben.

Die Münsteraner lassen
nur 952 Euro springen.

Foto:dpa/tuiAb in den Urlaub
Umfrage: NRWler geben rund 1169 Euro für die Sommerreise aus

VIP­Ticker

Kerner mag
Zeitungsknistern
Johannes B. Kerner, Moderator,
ist ein Fan der gedruckten Zei­
tung. „Ich liebe dieses Knistern
und Rascheln des Papiers“, sagte
er der „Neuen Osnabrücker Zei­
tung“. „Da bin ich gern der Letz­
te von gestern, wenn’s denn je­
mand so sieht. Zum Beispiel im
Flugzeug, wo man ja mit den
entsprechenden Zugängen und
Hotspots auch online lesen könn­
te, würde ich immer die Zeitung
vorziehen. Das hat was Gemütli­
ches, ist ein haptisches Erlebnis.“
(dpa)

Ehrenpreis den
Eltern gewidmet
Adrien Brody, Schauspieler, ist
beim Filmfestival Locarno mit
einem Ehrenpreis ausgezeichnet
worden. Der Oscarpreisträger
nahm den Leopard Club Award
unter Tränen entgegen. „Ich teile
den Preis mit meinen Eltern, die
heute hier sind. Sie haben mich
zu dem gemacht, was ich bin.
Also gebührt ihnen diese Aus­
zeichnung“, sagte der 44­Jährige
(„Der Pianist“) und ergänzte:
„Gute Filme erlauben uns, zu
träumen, die Kultur, die Welt
besser zu verstehen.“ (dpa)

Gerne noch
Steuern vereinfacht
Wolfgang Bosbach, aus dem
Bundestag ausscheidender CDU­
Abgeordneter, hätte gerne noch
daran mitgewirkt, im Parlament
eine Steuerreform zu verabschie­
den. Und zwar eine Reform, „die
den Namen auch wirklich ver­
dient“, wie der 65­Jährige der
„Pforzheimer Zeitung“ sagte. Sie
müsste das Steuerrecht einfa­
cher, transparenter und damit
auch gerechter machen. Nach 23
Jahren im Bundestag kandidiert
Bosbach bei der Wahl im Sep­
tember nicht wieder. (dpa)

Ermittlungen
gegen Scooter
Scooter, Techno­Musiker, be­
kommt Ärger wegen eines Auf­
tritts auf der Schwarzmeerhalb­
insel Krim. Ukrainischen Behör­
den haben Ermittlungen einge­
leitet. Der deutschen Band dro­
hen demnach bis zu acht Jahre
Haft, berichtete die Agentur Uni­
an. Die illegale Einreise auf die
2014 von Russland annektierte
Krim sei „ein Verbrechen mit
schwerwiegenden rechtlichen
Folgen“, sagte der ukrainische
Botschafter der Funke­Medien­
gruppe. (dpa)

Sabrina Kornbichler:
„Das böse Kind“

Eine junge Frau gerät scheinbar
aus dem Nichts in Panik, rennt
vor ein Auto und stirbt. Ein tragi­
sches Unglück. Und doch kommt
Nachlassverwalterin Kristina Mahlo
der Fall seltsam vor. Was kann die
freie Lektorin von einem Moment
auf den anderen so sehr in Schre­
cken versetzt haben?

Lesezeichen

Piper, 384 Seiten
9,99 Euro

Fazit: 
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Wer kennt das nicht? Es ist Frei­
tagmorgen, der Stress der anderen
vier Wochentage nagt am Gemüts­
zustand. Man möchte nur noch
eins: ins wohlverdiente Wochenen­
de starten. Und dann stehen
plötzlich zwei charmante Promo­
Mädels im Büro. Was sie dabei
haben? Energy­Drinks. In allen er­
denklichen Sorten – von klassisch
über Grapefruit bis Heidelbeere.
Die verteilen die hübschen, blon­
den und immer freundlich lächeln­
den Frauen großzügig an das ge­
samte HALLO­Team. Und die Erfri­
schungsdrinks kommen genau
richtig. Gut, über ihren Geschmack
lässt sich streiten. Ihre Wirkung
verfehlen die Getränke jedoch
nicht: Die Arbeit erledigt sich wie

von allein, die Stimmung ist super.
Wir arbeiten motiviert und kon­
zentriert, zwischendurch wird ge­
flachst. Ob wir anschließend nach
Hause geflogen sind? Das bleibt
unser Geheimnis . . .

Annika Wienhölter
Redakteurin

Klartext: So isses . . .

Kleiner Energie­Kick

Verteilung, Kleinanzeigen
0251/6 90 46 52

Anzeigen
0251/6 90 96­21 bis ­27
anzeigen.muenster@
ag­muensterland.de

Redaktion
0251/6 90 96­12 bis ­19
redaktion.muenster@
ag­muensterland.de

www.ag­muensterland.de

Kontakt

Wespen wichtig für
die Artenvielfalt

MÜNSTER. Wespen sind von Natur
aus weder aggressiv noch stech­
wütig. Für die Aufzucht der Brut
benötigen sie Eiweiß und erlegen
dafür Insekten, Spinnen und ande­
re Kleintiere. So übernehmen sie
eine wichtige Funktion für eine
ausgewogene Artenvielfalt. Um­
weltberaterin Beate Böckenholt ist
Ansprechpartnerin für alle Fragen
rund um Wespen, Hornissen, Bie­
nenschwärme und andere ge­
schützte Arten – montags von 14
bis 19 Uhr, dienstags bis donners­
tags von 10 bis 13 Uhr und jeden
dritten Samstag im Monat von 11
bis 17 Uhr im City­Shop der Stadt­
werke, Salzstraße 21 (Telefon
02 51/4 92 67 67).

Kurz
notiert

Energieeffizienter
Neubau

MÜNSTER. Wer einen Neubau auf
einem städtischen Grundstück
plant, sollte sich den Termin der
offenen Energiesprechstunde der
Verbraucherzentrale am Montag
(7. August) vormerken. Von 9 bis
16 Uhr erläutert Energieberater
Thomas Weber im Stadthaus 3, Al­
bersloher Weg 33 (Telefon 02 51/
4 92 67 68) neutral und verständ­
lich die Vorteile des energieeffizi­
enten Bauens. Auskunft gibt es
aber auch zu anderen Themen
rund um das Energiesparen.

Becken werden gereinigt
Sportamt nutzt Sommer für Arbeiten in Hallenbädern

Die Sommerwochen nutzt
das städtische Sportamt für
Wartung und Reinigung in
den Hallenbädern. Dennoch
muss niemand auf den
Schwimmspaß unterm Dach
verzichten. Schließlich ste-
hen drei Hallenbäder als Al-
ternative zur Verfügung.

MÜNSTER. Einer Frischzel-
lenkur unterzieht sich vom 6.
August bis 2. September das
Wolbecker Bad am Brandho-
veweg. Das leere Becken wird
geschrubbt und mit Hoch-
druck gesäubert, dazu die
Technik unter die Lupe ge-
nommen und die Elektronik
gecheckt. Dagegen ist die Re-
novierung der Hallenbäder

Mitte und Hiltrup abgeschlos-
sen: Beide öffnen am heutigen
Sonntag (6. August) wieder
ihre Türen. Durchgehend auf
Badegäste freut sich hingegen
das Hallenbad Kinderhaus. Es
wurde Anfang Juli erst nach
abgeschlossener Starkregen-
Sanierung rundum erneuert
wiedereröffnet.

In den Sommerferien wer-
den die üblicherweise für
Schulen und Vereinen reser-
vierten Zeiten für alle Bade-
gäste freigegeben.

Ab dem 3. September sind
wieder alle Hallenbäder an
Bord, auch Roxel und Ost, in
denen aktuell Becken, Fliesen
und Technik gewartet wer-
den. Geöffnet bleiben natür-

lich die Freibäder Coburg, Hil-
trup und Stapelskotten.

Einen Überblick über die Öff-
nungszeiten aller Hallen- und
Freibäder liefert das Stadtpor-
tal unter wwww www .stadt-muens
ter.de/sportamt.

MÜNSTER. Doch in diesem
Jahr war sie erst bei einer Ver-
anstaltung. Denn: Die Filme,
die nach dem Einbruch der
Dunkelheit beginnen, enden
so spät, dass die Münsterane-
rin, die auf den Rollstuhl an-
gewiesen ist, keinen Assisten-
ten findet, der sie begleitet.
Der späte Filmstart liege am
Termin, so Birgit Rogall. „Mein
Wunsch wäre, dass das Open-
Air-Kino erst im August star-
ten würde. Dann wäre es frü-
her dunkel und die Filme
könnten eher gezeigt wer-
den“, begründet sie. Und dann
wäre es für sie wesentlich ein-
facher, Unterstützung zu fin-
den. Auch von anderen Kino-

fans habe sie im Gespräch
mitbekommen, dass diese
einen früheren Start befür-
worten würden. Beispielswei-
se, weil innerhalb der Woche
am nächsten Tag gearbeitet
werden muss. „Es ist ein
abendfüllendes Programm“,
sagt sie. Mit dem Nachtbus et-
wa sei man sehr spät zu Hause.

Ein Start nach dem Turnier
der Sieger etwa würde ihr ge-
fallen. „Vielleicht kann man
auch Veranstaltungen, die
nicht so abhängig von der Hel-
ligkeit sind, vorverlegen, so
dass diese bereits im Juli an-
fangen. Das Open-Air-Kino
könnte dann erst im August
starten“, schlägt sie vor.

Wie schwierig allerdings die
Terminplanung auf dem
Schlossplatz ist, weiß Ansgar
Esch. „Wir sind nicht frei in
der Wahl des Termins“, so der
Geschäftsführer der Münster-
schen Filmtheater-Betriebe.
Viele Großveranstaltungen
auf dem Platz vor dem Schloss
müssten abgestimmt werden.
Außerdem müsse der Schloss-
platz durchgängig über einen
längeren Zeitraum frei sein.
„Wir möchten zudem einen
Teil der Spielzeit in die Ferien
verlegen“, denkt er an die Fa-
milien mit schulpflichtigen
Kindern. Schon häufiger habe
das Open-Air-Kino im Juli
stattgefunden. Denn es spre-

che auch einiges dafür, das
Event vor dem Turnier der Sie-
ger durchzuführen – der Zu-
stand des Platzes beispiels-
weise. Trotz des nicht immer
so tollen Wetters sei das Som-
mernachtskino in diesem
Jahr aber gut angenommen
worden, so Ansgar Esch: „Wir
hatten 50 Prozent mehr Besu-
cher als im vergangenen
Jahr.“

Birgit Rogall ist großer
Kinofan, besonders das
Sommernachtskino vor
dem Schloss hat es ihr

angetan. „Ich habe mich
immer sehr gefreut,

unter freiem Himmel Fil­
me zu schauen“, so die

Münsteranerin.

Von Jenny Hagedorn

(Zu-)Spätvorstellung

Sommernachtskino: Münsteranerin
wünscht sich früheren Start

„
Mein Wunsch

wäre, dass das
Open-Air-Kino erst
im August starten
würde. Dann wäre

es früher dunkel
und die Filme
könnten eher

gezeigt werden.
Birgit Rogall, Kinofan„

(

Das Sommernachtskino erfreut
sich großer Beliebtheit. Nur, so
findet Birgit Rogall (rundes Bild),
die Filme starten zu spät.
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SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

Wissenswertes für junge Familien

SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

www.ag-muensterland.de
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Spezialthema

AUFLAGE
ca. 294.000
Exemplare

Vom Kinderwunsch über die Geburt bis zu den ersten Wochen als Familie,

das Thema Schwangerschaft ist für Frauen wie Männer, gerade beim ersten Kind,

ein wahres Abenteuer. Unsere Sonderbeilage ist werdenden Eltern eine Hilfe und

begleitet sie die gesamte Zeit mit Tipps und Ratschlägen.

Diese Sonderbeilllaaaggggeeee eeeerrrsssccchhheeeeiiiiiinnnnntttt aaaaammmmmmmm SSSSoooonnnnnnnnnttttaaaagggg, 27. August 2017.

Jens Schneevogt 0251/690-908623
jens.schneevogt@zeitungsgruppe.ms



Hängen geblieben ­ die schnelle Woche

Hanf­Studie
soll starten
Die Stadt will für gut 100 000
Euro Cannabis kaufen und kos­
tenlos an zufällig ausgewählte
Münsteraner weitergeben. Hin­
tergrund ist eine wissenschaftli­
che Studie zur Hanf­Legalisie­
rung. Die kann jedoch nur ge­
macht werden, wenn das Bun­
desinstitut für Arzneimittel und
Medizinprodukte das Vorhaben
abnickt. Den Antrag hat die
Stadt gestellt, teilte das Gesund­
heitsamtsteam am Dienstag mit.
Die Hanffreunde kritisieren das
„Gratis­Gras“­Prinzip: Würde Frei­
bier ausgeschenkt werden, wür­
de auch mehr Bier getrunken.
Deshalb seien „verzerrte Ergeb­
nisse“ vorprogrammiert.

Arbeitsmarkt: Viele junge Menschen
haben derzeit keinen Job
„In den Sommermonaten steigt die Arbeitslosigkeit in jedem Jahr vor­
rübergehend an“, hat Christian König, stellvertretender Leiter der Agen­
tur für Arbeit, in dieser Woche berichtet. Besonders deutlich zeigt sich
das in der Gruppe der unter 25­Jährigen: Im Juli waren in Münster 827
Jugendliche und junge Erwachsene joblos gemeldet, 119 mehr als im
Juni. Grund dafür ist das Ausbildungsende. „Jugendliche, die nicht
nahtlos weiterbeschäftigt werden, melden sich arbeitslos“, erklärte Kö­
nig. Erfahrungsgemäß würden die meisten von ihnen aber schnell eine
neue Beschäftigung finden.
Insgesamt ist die Arbeitslosigkeit im Juli gegenüber Juni um 261 auf
8924 Personen gestiegen. Die Arbeitslosenquote liegt mit 5,4 Prozent
um 0,2 Prozentpunkte über dem Juni­Wert. Derweil waren im Juli des
vergangenen Jahres 578 Menschen mehr ohne einen Arbeitsplatz als
jetzt – ein Plus von 0,4 Prozentpunkten
Seit Oktober meldeten sich 1190 junge Münsteraner als Bewerber bei
der Arbeitsagentur, 156 weniger als im Vorjahr. Für Unternehmen wird
es zunehmend schwieriger, freie Ausbildungsplätze zu besetzen.

33 460 Ausländer
leben in Münster
Etwa jeder zehnte Münsteraner
ist Ausländer. Das geht aus einer
am Dienstag vorgelegten Erhe­
bung des Statistischen Bundes­
amts hervor. Zum Stichtag 31.
Dezember 2016 zählte die Behör­
de in Münster 33 460 Ausländer.
Zum Vergleich: Zehn Jahre zuvor
lebten 19 568 ausländische Mit­
bürger in der Domstadt. Was
verwundern dürfte: 1285 Männer
und 960 Frauen davon haben
keinerlei Aufenthaltstitel.
Die Zahl fasst Bewohner aus der
EU, aus Drittländern, in Münster
arbeitende Ausländer, aber auch
Flüchtlinge zusammen – um nur
einige Gruppen zu nennen.

Frank Kaiser ist
neuer Kripochef
Miese Nachricht für Kriminelle:
Münster hat nach über zwei Jah­
ren endlich wieder einen Kripo­
chef. Der gebürtige Bochumer
Frank Kaiser (r.) übernahm am
Dienstag den seit Februar 2015
vakanten Posten, nachdem Vor­
gänger Peter Sterner in Pension
gegangen war. Polizeipräsident
Hajo Kuhlisch (l.) begrüßte ihn.

Und Action: Dreharbeiten im Stadthaus
Münsters Stadthaus ist Anfang der Woche Kulisse für Dreharbeiten ge­
wesen: Ein ZDF­Team filmte dort die letzten Szenen für eine Terra­X­
press­Dokumentation über den Borghorster­Stiftskreuz­Diebstahl. Dafür
verwandelte sich ein Büro in das Steinfurter Kommissariat. Der Streifen
von Filmemacherin Ann­Kristin Danzenbächer wird am 17. September
(Sonntag) ausgestrahlt.

Vandalismus
hoch zwei
Bereits zum zweiten Mal haben
Unbekannte das Skulptur­Projekt
von Nicole Eisenman an der
Kreuzschanze beschädigt. In der
Nacht zu Sonntag trennten sie
den Kopf einer anderen Gipsfi­
gur fast ab. Während dieser
Schaden längst behoben ist,
bleibt die erste zerstörte Figur
kopflos. Weil: unreparabel.

Stadt fechtet
Kitaplatz­Urteil an
Die Stadt hat am Montag Be­
schwerde gegen die Entschei­
dung des Verwaltungsgerichts
eingelegt, einer Familie einen
Kitaplatz in Münster zur Verfü­
gung stellen zu müssen. In einer
Pressemitteilung heißt es, die
Stadt werde die Begründung in­
nerhalb der Monatsfrist an das
Oberverwaltungsgericht als
nächsthöhere Instanz schicken.
Zum Hintergrund: Ein Elternpaar
hatte vom Jugendamt keinen Be­
treuungsplatz für den Nach­
wuchs angeboten bekommen,
der seinen Erfordernissen ent­
sprach – und erfolgreich geklagt.
Das Urteil fiel Ende Juli.

Erster Mieter für
Bahnhof­Ostseite
Der erste Mieter für die neue
Ostseite des münsterischen
Hauptbahnhofs steht seit Mitt­
woch fest: Die Hotelkette „pri­
zeotel“ kommt in die Domstadt.
Der Mietvertrag mit der Land­
marken AG ist unterschrieben.
Das Haus mit 195 Zimmern soll
2020 eröffnen.

AWO­Ortsverein
sucht Mitradler

WOLBECK. Der AWO­Ortsverein
Wolbeck sucht Frauen und Män­
ner, denen es Freude macht, in
einer Gruppe zu radeln. Die erste
Tour beginnt am Donnerstag (10.
August, 14 Uhr) am AWO­Treff an
der Neustraße 2. Gefahren werden
gut 20 Kilometer. In Albersloh
gibt’s eine Kaffeepause. Heinz
Thale leitet die Truppe. Anmeldun­
gen sind nicht nötig. Das Helm­
Tragen wird empfohlen. Fragen
beantworten Thale (Telefon:
0 25 06/1280 und Theo Mooren
(Telefon: 0 25 06/83 25 73).

Kurz
notiert

DKSB­Beratungsstelle
geschlossen

MÜNSTER. Die Beratungsstelle und
die Geschäftsstelle des münsteri­
schen Kinderschutzbundes (DKSB)
ist von morgen (7. August) bis
einschließlich zum 18. August
(Freitag) geschlossen. In den übri­
gen schulfreien Wochen sind die
Öffnungszeiten eingeschränkt.
Infos dazu gibt’s unter Telefon
0251/4 71 80 und auf www.kinder
schutzbund­muenster.de. Keine Fe­
rien machen die Mitarbeiter des
Kinder­ und Jugendtelefons (KJT,
0251/11 61 11) und des Elterntele­
fons (ET, 0800/ 1 11 05 50).

Zutritt nur
zeitweise erlaubt

Der Truppenübungsplatz Han­
dorf­Ost liegt zwischen Lützow­
straße und Lauheider Straße und
ist auch für Hundefreunde, Spa­
ziergänger und Radfahrer ein be­
liebtes Ziel. Das Betreten ist er­
laubt, aber nur außerhalb der
Übungszeiten. Gesperrt ist der
Platz von Montag bis Donnerstag
jeweils von 6 bis 20 Uhr sowie
freitags von 6 bis 13 Uhr. Stehen
außerhalb dieser Zeiten Übungen
auf dem Programm, wird das
durch rote Flaggen an den drei
„Haupteingängen“ angezeigt.
Reiten ist auf dem Gelände
grundsätzlich verboten, Hunde
sind an die Leine zu nehmen.

Info

Von Peter Imkamp

Im zweiten Weltkrieg star-
teten von hier aus Strahl-
flugzeuge zum Luftkampf,
während des kalten Kriegs
sorgten niederländische
Nike-Raketen für Ab-
schreckung.

HANDORF. Heute ist das
weitläufige Flugplatzgelän-
de im Osten Handorfs ein
Truppenübungsplatz – und
ein beliebtes Ausflugsziel. Ge-
rade am Wochenende tum-
meln sich auf dem rund 300
Hektar großen Terrain Jog-
ger, Hundefreunde, Wan-
derer und Radler.

Für die Platzherren
vom 1. Deutsch-Nie-
derländischen Korps
kein Problem, „wenn
sich die Besucher an
die Regeln halten“, so
Maik Kühs. Der Ober-
stabsfeldwebel ist Feld-
webel für Standortange-
legenheiten und als Ver-
treter des Standortältesten
für das Gelände zuständig.
Die Regeln sind auf Schildern
an den Zugängen zum
Übungsplatz angeschlagen
und eindeutig.

Erlaubt ist das Betreten nur
außerhalb der Übungszeiten.
Und obwohl die genau defi-
niert sind, trifft Kühs zu bei-
nahe jeder Tagzeit Besucher
auf dem Truppenübungsplatz
an: „In der Woche stehen die
Leute spätestens um 16 Uhr
auf dem Platz“ – obwohl bis
um 20 Uhr kein fremder Fuß
auf das Gelände gesetzt wer-
den dürfte.

Das ist
für die üben-
den Soldaten ärgerlich,
für die Besucher mitunter so-
gar gefährlich. Denn das Ge-
lände in Handorf ist aktuell
gefragt. Nicht nur das 1.
Deutsch-Niederländische
Korps ist hier regelmäßig zu
Gast. Einheiten aus Ahlen und
Unna bereiten sich in Handorf
etwa für anstehende Einsätze
in Mali und Afghanistan vor.
In einem speziell präparierten

Ge-
ländeteil wird

auch mit Übungsmunition
auf Zielscheiben geschossen.

Zudem, so die Erfahrung von
Maik Kühs, „sind nicht alle
Hunde schussfest“. Und könn-
ten angesichts plötzlichen Ge-
fechtslärms Reißaus nehmen,
wenn sie nicht angeleint sind.

Nicht nur deshalb sollte die
Anleinpflicht Ernst genom-
men werden. Denn in Han-

dorf-
Ost sind viele

Bodenbrüter
beheimatet, die

von umherstreu-
nenden Hunden

vergrault werden.
Außerdem „schlum-

mern“ viele Altlasten von
vorherigen Nutzungen im
Verborgenen. Entwässerungs-
gräben der alten Rollbahnen
etwa können einbrechen,
auch Munitions- oder Stachel-
drahtreste sind ernsthafte Ge-
fahren für Tiere ebenso wie
Menschen. Deshalb sollten die
sich auch ausschließlich auf
den befestigten Wegen bewe-
gen.

Hundebesitzer sollten bei
ihren Spaziergängen zudem
die Hinterlassenschaften

ihrer Tie-
re entsorgen.

Denn die „Tretminen“
finden sich überall im Gelän-
de und im Unterholz und hal-
ten sich über Tage hinweg, so
Kühs. Das ist für Soldaten, die
bei ihren Übungen teilweise
mehrere Tage auf der Anlage
biwakieren unangenehm und
angesichts der eingeschränk-
ten Möglichkeiten der Körper-
hygiene bisweilen sogar ge-
sundheitsgefährdend.

Und so setzt Maik Kühs bei
seinen Runden auf dem Ge-
lände aufs Gespräch, wenn er
etwa außerhalb der Übungs-
zeiten Spaziergänger antrifft.
Denn, so seine Erfahrung:
„Viele ahnen nichts von den
Konsequenzen ihres Tuns“.

Klare Ansage: Oberstabsfeldwebel Maik Kühs verweist auf die aus­
führlichen Hinweisschilder an den Zugängen zum Übungsgelände
Handorf­Ost. Fotos: pi

Schlummernde Gefahren
Schwieriger Spagat: Handorf­Ost als Truppenübungsplatz und Naherholungsgelände

Uni­Professor wird
Tierschutz­Berater
Professor Stefan Schlatt (Foto),
Biomediziner der Uni Münster,
ist am Dienstag als wissenschaft­
liches Mitglied in die Ständige
Senatskommission für tierexperi­
mentelle Forschung der Deut­
schen Forschungsgemeinschaft
(DFG) berufen worden. Fortan
berät er die DFG und politische
Organe in Sachen Tierschutz.

Westfalen verkauft
Tankstellen­Areal
Die Ungewissheit um die künfti­
ge Nutzung des früheren Tank­
stellen­Geländes an Münsters
Von­Steuben­Straße ist beendet.
Die Westfalen AG wird dort –
anders als bislang angenommen
– nicht etwa selbst ein Neubau­
projekt realisieren. Stattdessen
hat sie das Grundstück an die
Pro Urban AG verkauft. Das hat
das in Meppen ansässige Unter­
nehmen am Mittwoch mitgeteilt.
Auf dem Gelände soll ein Wohn­
und Geschäftskomplex errichtet
werden, berichtet Vorstand Ra­
phael Wellen.

Regen­Juli: So
nass war es selten
Der Juli war in Münster so nass
wie selten. Knapp 120 Liter Nie­
derschlag fielen im vergangenen
Monat pro Quadratmeter – da­
mit wurde das langjährige Soll
um 64 Prozent übertroffen. Seit
1990 war es im Juli nur zwei
Mal nasser: 1993 fielen knapp
130 Liter Niederschlag pro Quad­
ratmeter, 2000 genau 142 Liter.
Erstaunlich: Selbst im Juli 2014,
als der „Jahrhundertregen“ auf
die Stadt niederprasselte, regist­
rierten die Meteorologen für das
Stadtgebiet nur einen Durch­
schnittsniederschlag von 119,1
Litern pro Quadratmeter.

FMO: Jubel über
mehr Fluggäste
Mehr Passagiere nutzen den
Flughafen Münster/Osnabrück
(FMO): Der Juli schließt mit
einem Wachstum von 33,5 Pro­
zent gegenüber dem Vorjahres­
monat ab. Insgesamt konnten
rund 127 600 Fluggäste gezählt
werden. Das gab es zuletzt vor
sechs Jahren. Auch generell
steigt das Passagieraufkommen.

Lokales Sonntag, 6. August 2017
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Die münsterischen Studenten Romina Becher (24) und Felix Feldmann (23) starten ihren Freiwilligen­
dienst in Südafrika und Mexiko. Foto: Bischöfliche Pressestelle/Ann­Christin Ladermann

Das Bistum Münster
schickt in diesem Jahr

28 junge Menschen nach
Lateinamerika und

Afrika, wo sie einen
Freiwilligendienst absol­
vieren. Zwei davon sind

die münsterischen Stu­
denten Felix Feldmann

und Romina Becher.

MÜNSTER. In das Kochbuch
„Cantina Mexicana“ hat Felix
Feldmann in den verggganggge-
nnnen Wochen schon öfter ge-
ssschaut. „Ich muss ja wissen,
wwwas mich erwartet“, sagt er la-
ccchend. Denn am 14. August
(((Montag) fliegt der 23-Jährige
nnnach Mexiko, um ein Jahr
lllang für das Bistum Münster
iiin einer Pfarrei in der Provinz
TTTecozautla mitzuarbeiten.
WWWenn Felix im Flugzeug
sssitzt, wird Romina Becher
ssschon gelandet sein. Aller-
dddings in Südafrika. Einen
TTTag vorher startet sie in
iiihren Freiwilligen-
dddienst, um in einer
MMMissionsstation in
NNNkandla im Osten
dddes Landes ein
JJJahr lang zu le-
bbben und zu
aaarbeiten.

Die beiden
SSStudenten
aaaus Müns-
ttter haben
sssich be-
wwwusst et-
wwwas Zeit
gggelassen,

bevor sie sich für einen Frei-
willigendienst entschieden
haben. „„„Der Gedanke ins Aus-
land zu gehen hat mich schon
lange begleitet“, blickt Romi-
na Becher zu-
rück, die
So-

ziale Arbeit studiert und gera-
de ihr Masterstudium beendet
hat. Auch Felix Feldmann
wollte erst seinen Bachelor in
Englisch und Philosophie auf
Lehramt abschließen, bevor er

den Schritt wagt. „Ich freue
mich darauf, nach dem
eher theoretischen Ler-
nen an der Uni jetzt
auch praktisch arbei-
ten zu können.“ Und
dabei: „ganz besonde-
re Lebenserfahrun-
gen zu sammeln“.

Der 23-Jährige ist
der erste

Freiwillige, der in die mexika-
nische Pfarrei entsendet wird.
Deshalb wird sich Felix Feld-
mann
vor
Ort

umschauen, welche sozialen
Projekte es gibt und was noch
fehlt. Gerne würde sich der ggge-
bürtige Marler Kindern und
Jugendlichen widmen. „Ich

könnte mir vorstellen, mit
ihnen musikalisch zu
arbeiten, oder mich in
einem Flüchtlingspro-
jekt einzubringen und
vielleicht Sprachkur-
se zu geben“, sagt er.
Die ersten Wochen
wird er jedoch erst
einmal die nähere
Umgebung er-

kunden, Spa-
nisch lernen

und den
Pfarrer be-

gleiten,

in dessen Pfarrhaus er woh-
nen wird. Romina Becher
weiß von ihrer Vorgggängggerin
schon in etwa, was sie erwwwar-
ten wird. „Ich werde in dem
zugehörigen Waisenhausss die
Kinderbetreuung übernnneh-
men, die Schwestern unnnter-
stützen und gemeinsam mit
ihnen in den umliegennnden
Schulen Präventionsschuuulun-
gen zu den Themen Drooogen
und HIV durchführen“, neeennt
sie einige ihrer Aufgabennn.

Erfahrungen im Umgggang
mit Kindern bringt die 24---Jäh-
rige mit: Während ihres Stu-
diums absolvierte sie ihr Pra-
xissemester in einem Heim.
Von ihrem Einsatz erhofffft sie
sich einen Perspektivwwvwechhhsel:
„Vieles nehmen wir als selbst-
verständlich an, weil wiiir es
nicht anders kennen. Ich
möchte mich selbst dafür sen-
sibilisieren, dass manches
keineswegs selbstverstääänd-
lich ist.“

Abflug in eine andere Welt
Romina Becher und Felix Feldmann gehen als Freiwillige des Bistums ins Ausland

Seit 1991 ist das Bistum Münster
Träger für Freiwilligendienste im
Ausland. Mehr als 300 junge
Menschen haben bislang diese
Dienst in Lateinamerika und Afri­
ka absolviert. 2017 kommen wei­
tere 28 junge Erwachsene hinzu.

Info

Rabatt für
Pfarreien
MÜNSTER. Damit die Pfar-

reien im Bistum Münster
ihren Gläubigen den Besuch
des Katholikentags 2018 in
Münster zu einem besonders
günstigen Preis ermöglichen
können, machen ihnen die
Veranstalter jetzt ein interes-
santes Angebot: Die Pfarreien
können Tageskarten zum
Großkundenrabatt von 20
Euro statt 28 Euro erwerben.

Das Angebot gilt bei einer
Mindestabnahme von 50 Ta-
geskarten. Für die Pfarrei ent-
stehen also Kosten in Höhe
von 1000 Euro. Sie kann so
Gruppenfahrten zum Katholi-
kentag vom 9. bis 13. Mai 2018
in Münster planen, indem sie
die Karten etwa inklusive zu-
sätzlicher Fahrtkosten weiter-
verkauft. Außerdem erhalten
die Pfarreien ab Ende März
zehn kostenlose Programm-
hefte.

Grundsätzlich können sich
Interessierte unter wwww www .ka-
tholikentag.de/teilnehmen
oder unter wwww www .vorberei-
tung-katholikentag2018.de/
faq über Preise und Karten in-
formieren. Anmeldungen
sind über die Homepage sowie
telefonisch unter 02 51/
70 37 73 00 oder per E-Mail an
teilnehmerservice@katholi-
kentag.de möglich.

Anzeigen

Hendl und Weißwurst, Brezn und
Bier – so schmeckt das Oktober­
fest. Wer Lust auf Oktoberfestge­
nuss fernab der Festzelte hat, holt
sich den verführerischen Duft
frisch gebratenen Geflügelfleischs
ganz einfach nach Hause: Mit
Entenkeulen, die sich im Ofen
beinahe von selbst garen und Zeit
genug lassen, das Heim in blau­
weißer Tracht zu dekorieren, ge­
lingt die Wiesn­Gaudi garantiert
auch in den eigenen vier Wänden.

Geschmorte Entenkeulen
mit Äpfeln

Zutaten für 4 Personen: 4 Enten­
keulen, je 300 g Äpfel und Stau­
densellerie, 4 Zwiebeln, 2 Knob­
lauchzehen, Salz und Pfeffer, je
2 EL Butterschmalz und Tomaten­
mark, 300 ml trockener Rotwein,
500 ml Geflügelbrühe, 3-4 Zweige
Thymian.

Zubereitung: Entenkeulen sal­
zen, pfeffern, in Butterschmalz

anbraten, herausnehmen. Äpfel
und Sellerie im Bratfett drei
Minuten andünsten, Zwiebeln,
Knoblauch und Tomatenmark mit
anrösten, mit Rotwein ablöschen
und einkochen, mit Geflügelbrü-
he aufkochen. Entenkeulen und
Thymian dazugeben, 1,5 Stunden

im Ofen bei 160 °C schmoren. Ge­
schmorte Entenkeulen mit Äpfeln
servieren. Dazu passt Spitzkohl­
salat.

Nährwerte: Pro Portion ca.
432 kcal, 29 g Fett, 22 g Kohlenhy­
drate, 10 g Eiweiß

Wiesn-Genuss mit Geflügel: Gaudi für den Gaumen

Einkaufstipp

Achten Sie beim Einkauf
von Geflügelfleisch auf
die deutsche Herkunft,
zu erkennen an den „D“s
auf der Verpackung. Diese
stehen für eine streng
kontrollierte heimische
Erzeugung nach hohen
Standards für den Tier­,
Umwelt­ und Verbrau­
cherschutz. Erleben Sie Wiesn-typischen Geflügelgenuss unter

welove.deutsches-geflügel.de

Einkaufstipp

MMit einer außerge­
wwöhnlichen Gewinn­
aaktion feiert Agrar­
frost, Deutschlands
ggroßer Anbieter von
TTiefkühl­Kartoffel­
pprodukten, jetzt den
550.Firmengeburtstag.
NNoch bis Dezember
ddieses Jahres können
sich Kunden über
ddie groß angelegte
AAktion „Gewinne das Gold der
HHeimat!“ freuen und tolle Preise
iimm Gesamtwert von 5. Mio. Euro
gewinnen. Wie das geht? Ganz
einfach. Mittels Gewinncode
auf den Aktions­Packungen
der Back FrF ites, Knusper FrF ites
und Back Kroketten kann der
Kartoffelgenießer online unter
www.agrarfrost.de sofort nach­
schauen, ob er zu den glücklichen
Gewinnern zählt und vielleicht
sogar eine von 555 Kartoffeln aus
echtem Gold gewonnen hat.

Seit 1967 Kartoffelgenuss
aus Deutschland

1967 startet Reinhold Stöver die
Pommes FrF ites Produktion mit
fünf Mitarbeitern, heute 50 Jahre
später, zählt das Familienunterneh­
men Agrarfrost mit rund 700 Mit­
arbeitern zu Deutschlands größten
Produzenten von schmackhaften
Beilage­Kreationen bester Kartof­
feln aus heimischem Anbau.An den
beiden Produktionsstandorten Al­
drup, Wildeshausen (Niedersach­

sen) und Oschersleben
(Sachsen­Anhalt) ver­
arbeitet Agrarfrost jähr­
lich ca. 500.000 Tonnen
Kartoffeln nachhaltig
zu tiefgekühlten Qua­
litäts­Kartoffelpro­
dukten. Von der Saat­
aufzucht bis hin zum
fertigen Produkt kon­
trolliert Agrarfrost den
gesamten Produktions­

prozess. Die reichhaltige Palette
an Markenprodukten ist deutsch­
landweit im Lebensmitteleinzel­
handel erhältlich. Bequem in der
Tiefkühltruhe zu lagern und lange
haltbar, lassen sich die leckeren
Pommes FrF ites, Kroketten, Kar­
tofff elpufff er & Co. als Beilage oder
Hauptmahlzeit flexibel und schnell
zu Hause zubereiten.

Mit Agrarfrost jetzt Kartoffeln aus echtem Gold gewinnen!
DDer Kartoffeltiefkühlspezialist feiert 50-Jähriges mit großer Jubiläums-Aktk ion

Weitere Informationen unter
www.agrarfrost.de

Volles Haar – ein
Schönheitsideal

Vielleicht ist Ihnen vor dem Spie­
gel oder beim letzten FrF iseurbesuch
klar geworden: Da oben wird es
weniger. Für manche ist das kein
Problem, aber viele Männer und
insbesondere auch FrF auen leiden
darunter, wenn sie ihr Kopfhaar
verlieren. Schönes, volles Haar ist
schließlich immer noch ein wichti­
ges Attraktivitätsmerkmal.

Haarausfall
Zur Behandlung des Haarausfalls
gibt es verschiedene Möglichkei­
ten: Ist die Ursache der so genann­
te erbliche Haarausfall (Alopezie),
kann eine Lösung mit demWirkstofff
Minoxidil helfen. In Deutschland
sind fast jeder zweite Mann und
bis zu 30 % der FrF auen vom erbli­
chen Haarausfall betrofff en. Je älter

man ist, desto höher ist die Wahr­
scheinlichkeit, dass diese Form des
Haarverlustes auftritt. Wenn sich
beim Mann Geheimratsecken bilden
oder die Haare dünner werden bzw.
bei FrF auen die Kopfhaut durch die
Haare schimmert, kann die konse­
quente Anwendung der Minoxidil­
lösung diesen Prozess stoppen oder
hinauszögern.

Anwendung

Für die konsequente, regelmäßige
Anwendung wird die Lösung zwei
Mal täglich auf die betroffenen
Stellen aufgesprüht und mit den
Fingerspitzen verteilt. Für einen
Behandlungserfolg ist es allerdings
wichtig, frühzeitig mit der An­
wendung der Minoxidillösung zu
beginnen. Damit die vorhandene
Haarpracht auch erhalten bleibt,
ist es erforderlich die Anwendung
dauerhaft weiterzuführen. So wird
der Blick in den Spiegel vielleicht
ein bisschen weniger kritisch.

Für wen diese Möglichkeit geeignet
ist und wie es funktioniert, erfah­
ren Sie unter www.minoxicutan.de.
Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apo­
theker.

Haarausfall?
Wann haben Sie sich das letzte Mal Gedanken über Ihre

Haare gemacht? Heute? Gestern?
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Umweltschutz und Nachhaltigkeit Gesundheit

Gesunde Ernährung Mitmachen und gewinnen

Netto Marken­Discount bietet sei­
nen Kunden das größte Getränke­
sortiment in der Discountland­
schaft.

Als Vorreiter in der Branche gibt
es hier die vielfältigste Auswahl an
Getränken in umweltfreundlichen
Mehrwegverpackungen: So finden
sich je 50 Prozent Mehrweg­ und
50 Prozent Einweggebinde im
Netto­Getränkesortiment.

Damit alle Kunden die Ein­ und
Mehrwegflaschen im Sinne des
Umweltschutzes in den Wertstoff­
kreislauf zurückführen können,
sind die Netto­Filialen mit mo­
dernen Leergut­Rückannahme­
Automaten ausgestattet: So kön­
nenDosenundPET­Gebindedirekt
dem Recycling zugeführt und
Mehrwegflaschen von den Liefe­
ranten wiederverwertet werden.

Weitere Informationen unter:
www.netto­online.de.

Immer Mehrweg. Immer
günstig. Immer Netto.

Sie wollen in Ihrem Alltag zu
mehr Nachhaltigkeit beitragen?
Dann achten Sie beim nächs­
ten Einkauf bei Netto Marken-
Discount auf denWWF­Panda, der
dort auf vielen)rodukten *u'nden
ist. Er signalisiert: Dies ist ein
Netto­Eigenmarkenprodukt, das
anerkannte ökologische Standards

erfüllt und entsprechend
der Kriterien unabhän­
giger Prüforganisationen
*erti'*iert ist(#a*u *!hlen
Siegel wie EU­Bio, MSC®,
FSC® oder Blauer Engel.

Übrigens: TrT agen Lebens­
mittel der beliebten Netto­
Eigenmarke „BioBio“
das Panda­Logo, hat der
WWF auch zusätzliche
Faktoren wie die regio­
nale Wasserqualität oder
l!nders&e*i'sche "o*ial­
situation geprüft. Netto
Marken­Discounts nach­

haltigere Produkte zu fairen Prei­
sen – die schmecken nicht nur
Ihnen, sondern auch der Umwelt.

Weitere Informationen
finden Sie unter:

https://www.netto-online.de/
wwf_netto.

Nachhaltiger Einkaufen: Achten Sie bei
Netto auf den WWF-Panda!



Kleinanzeigenmarkt Sonntag, 6. August 2017

aus Leidenschaft
für Mode und Menschen

Die Unternehmensgruppe Peek&Cloppenburg KG Hamburg
vereint das nationale Modeunternehmen Peek&Cloppenburg,
den P&C Online Shop VANGRAAF.COM und den internationalen
Fashion-Retailer VAN GRAAF. Höchste Qualität, Kundenorientie-
rung und ein menschliches Miteinander sind die Basis der
Peek&Cloppenburg KG. Werden Sie Teil unseres Unternehmens
und entdecken Sie Ihre Entwicklungsmöglichkeiten im Bereich
Mode, Marken und Lifestyle.

Für unser Haus in Münster suchen wir ab sofort jeweils einen

Änderungsschneider (w( /M)
in Teilzeit (Referenz-Nr. 1512)

haustechniker/
Mitarbeiter warenannahMe (w( /M)
in Vollzeit (Referenz-Nr. 1279)
- Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung
zum Anlagenbetriebstechniker/in oder Elektroniker

Mitarbeiter Verkak uf (w/M)
in Teilzeit (Referenz-Nr. 1558)

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Onlinebewerbung unter
Angabe des nächstmöglichen Eintrittstermins und der jeweiligen
Referenznummer. Folgen Sie dem Bewerbungs-Button auf unserer
Internetseite und laden Sie Ihre Unterlagen in einer PDF-Datei hoch.

Weitere Informationen und eine detaillierte
Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.peek-und-cloppenburg.de/karriere

Peek&Cloppenburg KG
Ludgeristraße 100 | 48143 Münster
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Ich (w) suche eine Stelle als 24h-
Betreuung im Privathaushalt.
☎ 0163 /1881414.

Olfen, 3 ZKDBB, 70 m², Garage,
zentr. Lage, an Ehepaar mittleren
Alters zu verm. EA liegt vor.
☎ 02595/3120

Senden, 2 Zim.-DG-Whg., ca. 30
m², teilmöbliert, z. 01.10.. oder spä-
ter zu vermieten, ☎ 0152/
37355671

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

LKW-Fahrer (m/w)

in Voll- oder Teilzeit
für Transporte im Nahverkehr (Raum Warendorf)

Voraussetzung: FSK CE oder die alte Klasse 2.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
02861/934114 oder 0151/42224114

Borchers Kreislaufwirtschaft GmbH
Hansestraße 44 · 46325 Borken

LH, Wohnung im 1. OG, 96 m² im 2
FH, 3 ZKB, mit Wanne u. Dusche,
AR, Balkon, Stellplatz, Keller ab
1.11. zu verm., KM 500 € + NK, 2
MM Kaution, 124,9 KWh/Gas,
☎ 0 25 91/18 56.

Ihre Tätigkeiten:
• Annahme von ausgefüllten Wettscheinen sowie
der Wetteinsätze

• Kontrolle von gewonnenen Wettscheinen und
Auszahlung von Wettgewinnen

• Sie leisten unseren Kunden Hilfestellung an den
Wettautomaten

• Sie sind verantwortlich für die Aufsicht und ein
gepçegtes und sau�eres Aussehen des Wettlo-
kals

¾ach erfr olgreichem ¤m�au suchen wir a� sofort
für unser modernes Wett�üro in ¿ünster mit stûli-
schem Einrichtungskonzept noch Servr icekräfte
(m/w) in Vollzeit und Teilzeit, gerne auch Stu-
denten.

Wir suchen Verstärkung!

Ðewer�en Sie sich
telefonisch unter 057 41 / 23 65 15
oder per E-¿ail aná
j.gaus@alavo.de

Werden Sie ein Teil unseres Teams!

Für unser Seniorenzentrum Handorfer Hof suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Pflegefachkräfte mit 19,5 - 29,25 Std. und Wochenendkräfte m/w
Pflegehilfskräfte mit 19,5 und 7 Wochenstunden m/w

zur Unterstützung in der Grundpflege, gerne auch Quereinsteiger.

Mitarbeiter für die Hauswirtschaft m/w
15 bis 19,5 Wochenstunden (inkl. 14-tägiger Wochenenddienst)

Zu Ihren Tätigkeiten gehören:
Betreuung unserer Senioren im Speiseraum, Vor- und Nachbereitung der Haupt-
mahlzeiten, sowie hier anfallende Reinigungstätigkeiten.
Der Handorfer Hof ist eine Einrichtung, in der 78 Bewohner leben. Wir bieten Ihnen
alle Leistungen des öffentlichen Dienstes (inkl. Zusatzrente) und einen interessan-
ten Arbeitsplatz. Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Gerne stehen wir Ihnen telefonisch für Fragen zur Verfügung.

Diakonie Münster – Stationäre Seniorendienste GmbH
Handorfer Hof

Bewerbung für die Pflege z.H. Frau Tigges-lbrahim · c.tigges-ibrahim@diakonie-muenster.de
Bewerbung für die Hauswirtschaft z. H. Frau Dorgeist · e.dorgeist@diakonie-muenster.de

Handorfer Str. 20–24 · 48157 Münster · Tel. 02 51/8 71 47-0

Für ein Objekt in Münster, Am Mittelhafen, suchen wir zuverlässige,
gut deutsch sprechende

Reinigungskräfte
AZ: Montag – Donnerstag, 16.30 –18.30 Uhr

in geringfügiger Tätigkeit

Bitte bewerben Sie sich MO.–FR. zwischen
09.00 und 15.30 Uhr unter der Rufnummer
0208-8589338

Bohrgeräteführer/Bohrhelfer m/w
für das Münsterland zu sofort
gesucht. ☎ 01 71/ 2 04 12 28

Auslieferungsfahrer/in, ca. 60 Std.
(od. mehr) pro Mon., ges., Textil-
pflege Bergmann, ☎ 0251/329717

Reinigungskraft gesucht für ein
Objekt in Münster Nähe Dieckstra-
ße/Schifffahrter Damm auf 450€ -
Basis. Arbeitszeiten Di. + Do.
abends, Fr. nachmittags + Sa. vor-
mittags, insgesamt 9,5 Std. pro
Woche. Freuco GmbH & Co. KG,
☎ 02501 /9230 100

Schließer/in auf MJ Basis in MS-
Mitte gesucht, AZ von 08:15 - 09:45
Uhr oder 19:45 - 20:45 Uhr täglich,
Voraussetzung: Polizeil. Führungs-
zeugnis, Rentner erwünscht. Infos
unter ☎ 0203/3939774.

Für die Sonntags-
verteilung suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus

den Bereichen Amelsbüren,
Hiltrup und Handorf würden

wir uns besonders freuen.
Telefon (0251) 690-664

zustellerbewerbung@aschendorff.de

Servicekraft (m/w) auf 450 €-Basis
od. Teilzeit gesucht. Altdeutsche
Schänke, Dorfstr. 18, 48268 Gre-
ven-Gimbte, ☎ 02571/2261.

Minijob: Zur personellen Unterstüt-
zung unserer Gratiszeitung "Hallo"
suchen wir Sie (w/m, ab 18 Jahre)
ab Mitte September für die Betreu-
ung unserer Zusteller in Münster
auf Minijob-Basis (Mittwoch 14:00 -
18:00 Uhr, Samstag 13:00 - 18:00
Uhr). Sie sind erster Ansprechpart-
ner für unsere Zeitungszusteller
und stellen die Verteilung sicher.
Ein Führerschein der Klasse B ist
erforderlich; ein eigener PKW wün-
schenswert, aber keine Vorausset-
zung. Haben Sie Interesse an der
Tätigkeit? Dann melden Sie sich
bei der Aschendorff Logistik,
☎ 0251 / 690-664, E-Mail: zeitungs
botenbewerbung@aschendorff.de,
Stichwort: ZGM Hallo Münster. Wir
freuen uns auf Sie!

Wer schneidet preiswert meine
Hecke und Bäume? Zum Festpreis
mit Entsorgung in Ahlen, ☎ 0175/
6737803.

Sonntagnacht: Für die Verteilung
der ¯Frankfurter Allgemeine Sonn-
tagszeitung (FAS) auf geringfügi-
ger Basis in Hiltrup suchen wir
einen Mitarbeiter (w/m ab 18 Jah-
re). Zeitfenster: Sa. 23 Uhr bis So. 8
Uhr für eine Dauer von ca. 7 Stun-
den (Briefkastenzustellung). Ein
eigener PKW wird benötigt. Mel-
den Sie sich bei uns! Aschendorff
Logistik, ☎ 0251 / 690-664 oder E-
Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de Stichwort: FAS Hiltrup

Rüstiger Rentner für
Gartenarbeiten in Lüdinghausen
zu sofort gesucht, ☎ 0172/
7717448.

DG-Gebäudereinigung sucht
Reinigungskräfte auf 450 €-Basis,
für Objekte in MS-Innenstadt, AZ:
Fr.-So. ab 5.00 h für je 3,5 Std. und
Sa.+So. für je 2,25 Std. telef. Bewer-
bung unter: ☎ 0171/7187694.

Suche Putzhilfe für älteres Ehepaar
für ca. 2-3 Std./Wo. in Emsdetten.
☎ 0175/7421898

Suche Putzhilfe für Privathaushalt
in Walstedde. ☎ 02387/432

(Früh-)Rentner/in für KFZ-Über-
führung gesucht. Körperliche und
geistige Fitness sowie polizieili-
ches Führungzeugnis Vorausset-
zung. de.autoliebe@gmail.com

Staplerfahrer/Lagerhelfer/Produk-

tionshelfer (m/w) für Stapler,-
Lager- und Produktionstätigkeiten
im 3-Schicht-System zur sofortigen
Festeinstellung für einen Hersteller
aus dem Bereich Automotiv für die
Einsatzorte Nordwalde und Müns-
ter gesucht. Gute Deutschkennt-
nisse sind Bedingung, PKW von
Vorteil. Es wird um telefonische
Terminabsprache gebeten. Adecco
Personaldienstleistungen GmbH,
Nienkamp 82-84, 48147 Münster,
☎ 0251-20862020, bewerbung-
muenster@adecco.de

Haushaltshilfe gesucht für Lüding-
hausen, Kochkenntnisse er-
wünscht, FS Voraussetzung, ca. 6
Std./Woche, ☎02591/8209.

Hauswirtschaftskräfte, flexibel und
motiviert auf 450 €-Basis und mit
19,25 Std./Woche für das Senioren-
zentren in MS-Albachten gesucht.
Sie arbeiten im Schicht- und Wo-
chenenddienst. Bewerbungen bit-
te an die MDS GmbH im AWO
Seniorenzentrum Münster-Albach-
ten, Rottkamp 49, 48163 Münster
oder an angela.grdahlmann@mds-
muenster.de. Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung.

Im Mehrgenerationenhaus

Mathildenstift der DRK-Schwes-
ternschaft Westfalen werden für
die außerklinische Intensivpflege
Pflegehelfer/innen sowie Alten-
pflegehelfer/innen gesucht. Sie
arbeiten in einem professionellen
Team im Schichtdienst. Für die
ambulante Pflege suchen wir Mit-
arbeitende für Hauswirtschaft und
Betreuung. ☎ 0251-482430

Wir suchen
Zeitungszusteller (m/w)

für die Zustellung der
„Westfälischen Nachrichten“

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Geistviertel, Amelsbüren

und Coerde
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
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Zur Verstärkung unseres Reinigungs-
teams suchen wir für unser Objekt in

Münster-Gievenbeck
Reinigungskräfte m/w

mit deutschen Sprachkenntnissen.
450-€-Basis / Sozialversicherungspflichtig

AZ: Mo.– Fr. von 5.00 – 6.45 Uhr
oder ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Tel. 0511- 8 42 66 70

www.peter-schneider.de

Sportbegeisterte Mitarbeiter

(m/w) für ein modernes Wettbüro
in Münster gesucht. Stylisches
Ambiente, spannendes Arbeitsum-
feld, interaktives und multimedia-
les Sport-Entertainment. Ab sofort.
Dauerhaft. ☎ 057 41 / 23 65 15

Zuverlässige, u. gründliche
Putzhilfe für EFH in WAF-Hoetmar
gesucht, 4-6 Std. pro Woche an 1-2
Vormittagen, ☎ 02585/9403255.

Maler und Lackierer/innen für
unsere Kunden in Münster und
Umgebung gesucht. Stundenlohn
ab 14,00 €! Bewerben Sie sich tele-
fonisch oder per Mail. Office Peo-
ple GmbH, Alter Steinweg 5, 48143
Münster, ☎ 0251 – 4144180,
muenster@office-people.de

Call-Center-Agent/in für verschie-
dene Interessante Inbound-Pro-
jekte für unseren Kunden in Müns-
ter zu Top-Konditionen gesucht!
Bewerben Sie sich telefonisch oder
per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180, muenster@
office-people.de

Neuer Job? Für unsere namhaften
Kunden in Münster, Greven und
Emsdetten suchen wir Logistikmit-
arbeiter/innen und Produktions-
mitarbeiter/innen zu Top-Konditio-
nen! Bewerben Sie sich telefonisch
oder per Mail. Office People GmbH,
Alter Steinweg 5, 48143 Münster,
☎ 0251 – 4144180, muenster@
office-people.de

Rinkerode, Raumpflegerin für
Privathaushalt auf Minijob-Basis
für 1 x pro Woche / 3 Std. gesucht.
☎ 0178/1534725

Flexibler Fahrer (m/w) für
Werbefahrten auf 450 €-Basis
durch Münster gesucht. Ideal für
Rentner (m/w). Dauerhafte Anstel-
lung. 2 Std. täglich. Fahrzeug wird
gestellt. Keine Verkaufstätigkeit.
☎ 057 41 / 23 65 15.

Das STADTHOTEL MÜNSTER,

Aegidiistraße 21, 48143 Münster,
sucht Reinigungskräfte und Mitar-
beiter für den Frühstücksservice.
Arbeitszeiten sind flexibel von MO
- SO ab 6.00 Uhr oder später.
Arbeitserfahrung in der Hotellerie
ist wünschenswert. Bewerbung an
Service@stadthotel-muenster.de
oder ☎ 0251/4812-121

Reinigungskräfte gesucht ab Ende
August für eine Schule in Münster-
Kreuzviertel auf 450 €-Basis.
Arbeitszeiten: Mo. - Fr. morgens
von 5:30 Uhr bis 7:00 Uhr oder
nachmittags von 17:00 Uhr bis
18:45 Uhr. Freuco GmbH & Co. KG,
☎ 02501/9230-100.

Wir suchen
Zeitungszusteller (m/w)

für die Zustellung der
„Westfälischen Nachrichten“

für das gesamte
Verbreitungsgebiet.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen Kinderhaus, Coerde

und im Geistviertel
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Hilfshauswart (m/w) für
Renovierungsarbeiten, auf gering-
fügiger Basis, in Gievenbeck
gesucht. ☎ 02 51/2 65 22 88 – Hr.
Policnik, eMail: ruediger.policnik
@sahle.de

Gärtner sucht Arbeit Hecken-
schnitt, Hochdruckreinigung, Verti-
kutieren, Unkraut usw. ☎ 01 52/
21 64 01 13.

Rasenmähen und Vertikutieren,

☎ 02 51 / 1 49 18 11 oder 01 76 /
20 43 66 77

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 0152/02642613.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Ahlen: 5-Fam-Haus - ohne
Reparaturstau im Bestzustand incl.
432 m² Grdst. (E-Pass i. Auftrag), VB
350.000,-€. Eigentümer E-Mail:
wilhelmplr@aol.com

Marl-Sinsen: 5 Fam-Haus im
Bestzustand, ohne Reparaturstau
incl. 586 m² Grdst., VB 435.000,-€
(E-Pass i. Auftrag) Eigentümer E-
Mail: wilhelmpr@aol.com

Rosendahl-Darfeld: Freist. 1 Fam-
Haus mit feinster Wohlfühl-Aus-
stattung - ohne Reparaturstau im
Bestzustand mit 154 m² Wfl. incl.
754 m² Grdst.! (E-Pass i. Auftrag),
KP 259.000,-€. Eigentümer
☎ 0152/54061825

Olfen, DHH, Bj. 1996, ca. 128 m², ab
01.09.17 zu vermieten. 780 € kalt,
NK 90 €, ☎ 0157/38109728 ab
17.00 Uhr.

4-köpfige Familie mit gesichertem
Einkommen, sucht ab Oktober
2017 oder später ein Haus zur
Miete in Drensteinfurt, bis 1000 €

KM. ☎ 0177/67 92 92 0

Burgsteinfurt, Neubau-DG-Whg.,

65 m², seniorengerecht mit Auf-
zug, 3 ZKB, Balkon, G-WC, Keller-
raum, Garage, EBK zum 1.9. zu
verm., KM 450 € + NK + Garage,
☎ 0 25 51/83 39 20.

Drensteinfurt, 3 ZKTLB, EG-Whg. in
2 FHS, 68 m², gr. Garten mit T, KR,
zum 1.9. (gerne an Paar). Bei Inter-
esse Mail mit pers. Angaben an:
whngdrensteinfurt@web.de

Hoetmar: 2 Zimmer, großes Ess-
zimmer, Schlafzimmer, Einbau-
küche, Bad, Vorrat, Kellerraum,
Parkplatz, Gartenhäuschen, 72m²
Wfl., ideal für 1-2 Personen im Orts-
kern vom Golddorf Hoetmar, zum
01.09. zu vermieten, auch möbliert
☎ 01575/2922249 o. 02585/389.

Greven-Reckenfeld, 4 ZKB, Balkon,
Garage, 96 m², 480 € KM + NK zum
01.11. zu vermieten, ☎ 0 25 75/
18 01.

Ahlen, 3 ZKB, EG, 53 m², Zentralhzg.,
sofort frei, 330 € kalt, ☎ 02382/
62703.

1 Zi.-App, 37 m², m. Balk. I. OG ,
Nähe Bahnh, ideal f. Studenten, ab
01.09.17 zu verm. ☎ 0160/
92 96 55 07.

Ahlen, Dachgeschosswhg., ca. 30
m², Zentralgashzg., V, 112 kWh, KM
220 €, sofort frei. ☎ 02382/62703.

Ab 01.11.17 Whg. 90 m² mit
Balkon, 3,5 Zi., KM 510 €, Händel-
weg, Ahlen, ☎ 0176/84227601

MS Gievenbeck, Nähe Michaels-
kirche, 3 ZKD, Bad, sep. WC, kein
Balkon, im 6 Fam.-haus zum
01.09.17 zu verm., KM 520 € +
HK/NK. ☎ 02501/4123.

Olfen, stadtnahe EG-Whg., 64 m²,
fast Neubau, 2 ZKB, Dusche, G-WC,
Terrasse, 500 € KM + 150 € NK, 2
MM Kaution, ☎02595/3711 (bis 20
Uhr).

Selm-Bork: ab 01.09. evtl. früher zu
vermieten, 1. OG, ca. 60 m², 3 Zim-
mer, voll möblierte Küche, Diele,
Bad (WC/Badewanne), Kellerraum,
Gem. Wasch-/Trockenraum.
Grundmiete einschl. Küchenein-
richtung: 390 € plus Betriebskos-
ten, Kaution: 2 Monatsmieten,
Bevorzugt Einzelperson oder Paar
mittleren Alters, ☎ 0170/5482060.

Drensteinfurt, komfortable

Seniorenwohnung, 96 m², 3,5 Zi.-
Whg., Kü., Bad, Dachterrasse, Kel-
lerraum, Stellplatz, Fahrstuhl, ruhig
und zentral gelegen. Infos 02508/
994157

Saerbeck, 3 ZKB, Balkon, 1. OG, 68
m², KM 425 €, HK 56 €, NK 68 €,
☎ 01 63/7 75 15 31.

Südkirchen, 2 ZKB, 60 m², 1. OG,
renoviert, KM 300 € + NK, sofort
frei, 2 MM Kaution, ☎ 01 71/
9 19 61 09.

Mietung oder Kauf, 90 m²
Wohnung, 3 ZKB, G-WC, Balkon od.
Terrasse, eine PKW-Garage od.
Stellplatz, für April bis August 2018
zu beziehen. Ländliche Gegend,
MS-Land, OS-Land bevorzugt.
☎ 0160 / 95723540

Lufthansa-Angestellte, Single, NR,
sucht wegen Eigenbedarfskündi-
gung langfristig 2 ZKB, Balkon oder
Terrasse, Keller in ruhiger Lage von
Münster oder Telgte. ☎ 02 28/
35 21 11.

Suche einen trocknen Raum für
Unterbringung von Kleidung in
Emsdetten. ☎ 0160/92251129

Selm, Gewerbe-Hallen plus Büro u.
Wohnung, 1368 m², Grundstücks-
grösse 3103 m², Mieteinnahmen
46.000 € netto kalt , zu verkaufen.
VP 530.000 €, ☎ 0177 / 8380753

Handorf: Die Westfälischen Nach-
richten suchen zur dauerhaften
Anmietung eine Garage oder ähn-
liches in dem wir unsere Zeitungen
für die Zustellung wettergeschützt
ablegen können. Wir freuen uns
auf Ihr Angebot! ☎ 0251/690-664,
E-Mail:
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de, Stichwort: Ablagestelle
Handorf

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Die nächste Party kommt
bestimmt. Partyzelte in verschiede-
nen Größen für Geburtstage,
Hochzeiten, etc. zu vermieten.
☎ 0251/327258

diewohnstube.de - Firma Clauss,
Inhaber Thomas Schwarzer, Raum-
ausstattermeister, ☎ 02 51/64 46 9

• Haushalts- u. Geschäftsauflösungen
• Entrümpelungen, Abbrucharbeiten
u. Transporte

Mo.-Fr.: 10.00-18.00Uhr · Sa.: 10.00-16.00Uhr
Bremer Str. 42-56 · Münster · Tel. 60946-0
info@ruempelfix.de · www.ruempelfix.de

HFRRümpelfix

Mobile Fußpflege kommt ins Haus
für 20 €. Fa. Heike, ☎ 0251/
276277.

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

Sie, 52, mollig, sucht Ihn zur
Freizeitgestaltung. Meldet Euch
unter WhatsApp ☎ 01575/
4155876.

Er, 55 J., sucht lb. Sie für erot.
Abende bei Kerzenschein u. Wein.
☎ 0170/3188400.

Sie, 50 J., sucht großzügigen Ihn ab
50 für gelegentliche Treffs, gerne
auch Senioren. ☎ 0171/9455238.

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Sonstige

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Vermischte
Anzeigen

Partnerschaften

www.ag-muensterland.de
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UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Unternehmen „Zukunft“
AUFLAGE
ca. 440.000
Exemplare

WWW.AG-MUENSTERLAND.DE

Topaktuell berichten wir rund uuuum diiie Themen Karrrriiiere im Job,

Aus- und Fortbildung sowie wisssssenswwwertes überrr Weiiiiterbildung und Studium.

Jens Schneevogt 0251/690-908623
jens.schneevogt@zeitungsgruppe.ms

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG
Diese Sonderbeilage erscheint am Sonntag 3. September 2017
(sowie am 6. und 7. September 2017).

ANZEIGENSCHLUSS
DO. 24. AUGUST 2017

Sonderposten

Dach u. Wand ab 3,99 €/m²

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Sie stehen im Regen, so ein Pech.
Wir haben die Lösung,

ein Dach aus Blech.

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Thermodach und
Wandelemente

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

Ob Auto, Geräte, Maschinen
oder Sau, wir haben

das Beste für jeden Bau!

Hoffmann Trapezbleche
Nordhorn, Telefon 0 5921 808211

www.trapezbleche.com

BMW 316 E 36, 160 tkm, schwarz,
eFH, AHK, TÜV 6/2019, VB 750 €

☎ 0151/19191926.

Suche alten Mercedes, auch S-
Klasse zu kaufen. ☎ 0163/
4712024.

www.nissan-weber.nrw Bei
unseren Preisen lohnt sich das Rei-
sen!

www.ssangyong-weber.com Bei
unseren Preisen lohnt das Reisen!

www.autoweller.de Wir machen
Münster mobil.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Luxus-TV-Sessel m. 5 Motoren,
elek- tr. Aufstehhilfe Fuß- u. Rück-
enteil, Fußteilverlängerung, Her-
zwaage, Sitzhöhen-/ tiefenverstel-
lung, 4 Jahre, mod. Form, NP 3850
€ für 850 €. ☎ 01 78/9 72 87 77

Immer noch suchen ganz liebe
Katzen & Kater ein beständiges
Zuhause. Herbie 3 J., Max & Moritz
1 J., alle kastr./tätow./entw./ge-
impft. ☎ 0171/7452631.

Kater Bärchen, weiß-schwarz, ca. 8
Jahre, jetzt kastriert, tätowiert und
entwurmt, ganz ruhig, lieb, ver-
schmust sucht ein liebes, beständi-
ges Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Ascheberg: Pensionspferdehal-

tung u. Reitmöglichkeit auf Privat-
anlage, Reithalle, D.-platz, Weiden,
Winterpaddocks, hat noch 2 Boxen
frei. Reitausbildung für Anfänger
bis L.Dr. gegeben (kein Vereins-
stress) ☎ 0173/9312105 od. 0172/
5312473

Pila-unglaublich toll! Die Fox-
Terrier-Mixhündin aus dem spani-
schen Tierschutz (4 J., 15 kg, 50 cm
hoch) ist eine Seele von Hund:
Lieb, gelehrig, "kuschelssüchtig",
verspielt u. sportlich, dennoch
sanft u. ausgeglichen. Pila freut
sich auf aktive, naturverbundene
Menschen u. ihren Anruf.
☎ 0251/314612 od. 0160/6514415

Katerchen Brösel 14 Wo.,
entw./geimpft, handzahm, sucht
ein liebes, beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631.

Katze Jette, rot/weiß, ca. 6-8 J.,
kastr./tätow./entw., sehr zutraul.,
sucht ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631

Junge Wellensittiche u. junge
gelbe u. gescheckte Ziegensittiche
zu verk. ☎ 0 25 24/9 29 61 80.

Hundesitter/in std.-weise tagsüber
1-3 x im Monat für meinen Zwerg-
schnauzer in Greven gesucht.
☎ 02571/7519

Verk. a. Hobby Meerschweinchen-
außenhaltung Böcke, Weibchen u.
Babys. ☎ MS/92453696.

Trockenhaube Rowenta zu verk.,
VS ☎ 0251/93258585.

Bierkrüge unterschiedlicher Größe
mit und ohne Zinndeckel von priv.
abzugeben, Preis VS. ☎ 0251/
61033

Heimsport-Trainings-Rudergerät,

mit Klappmechanismus, 120 €,
☎ 0157/83828242.

28-er Damen-Hollandrad,

Nostalgie schwarz, 3-Gang, mit
Träger vorne für Weinkiste, 130 €,
☎ 02571/921170.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts/außerorts/kombiniert/
Cy2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse: 8,9/6,0/7,1/162/F.
Abbildungen abweichend. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. Abbildung abweichend.

59348 Lüdinghausen
Seppenrader Straße 17
Telefon 02591/7979-0
www.autohaus-rueschkamp.de

UNSER JIMNY„HUBERTUS“

Franz Rüschkamp
GmbH & Co. KG

JETZT NEU: auch
als

COMFORT HUBERTUS
oder

STYLE HUBERTU
S erhältlich!

Jimny Club „Hubertus“ 1.3 63kW (86PS), metallic, Allrad
zuschaltbar, Geländeuntersetzung, el. Fensterheber, Zentralverrie-
gelung mit Funk, Gummimatten, Hundetrenngitter, AHK abnehmbar
mit 13-poligem E-Satz, Dachreling,
ABS, ESP, Tracktionskontrolle, u.v.m Aktionspreis 14.790 €
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!!Michael Gotthardt Malerteam!!

Zuverlässig, auch Kleinaufträge,
www.gotthardt-malerteam.de
☎ 0251/1624363.

Malerarbeiten aller Art,

Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

Malerarbeiten, sauber, gut und
preiswert. ☎ 02505/9393633.

Heidrun, 74 J., symp. Witwe, mit
weibl.-schmeichelnder Figur u.
schöner Oberweite. Mag Handar-
beiten, bin e. saubere Hausfrau u.
hervorragende Köchin. Wenn Sie e.
warmherzige, fleißige Frau wie
mich suchen, würde ich mit m.
Auto zu Ihnen kommen. Wünsche
mir so sehr, dass Sie gleich üb. PV
anrufen. ☎ 0176-57889239

Hilde, 70 J., seit über einem Jahr
verwitwet, ich suche einen guten
Mann (Alter egal) üb. pv, hier aus
der Gegend. Ich habe eine schöne,
schlanke Figur, bin fleißig, zärtlich,
häuslich, eine gute Autofahrerin,
Köchin u. saubere Hausfrau. Ich bin
nicht anspruchsvoll, wünsche mir
ein schönes Beisammensein mit
einem lieben Mann, der auch die
Häuslichkeit liebt. ☎ 0151 –
20 59 30 17

Ich, Irmgard, 66 J., bin e. liebevolle
Witwe, sehr vielseitig, mag Aus-
flüge (habe eigenes Auto), Natur,
gehe gern spazieren, gemütliche
Abende, Fernsehen zu zweit. Mein
größter Wunsch ist einen guten
Mann gerne bis 80 J., hier aus der
Gegend kennen zu lernen, ich bin
gerne umzugsbereit. pv ☎ 0160 –
97 54 13 57

Beamter in Pension, 76 J., ein
Kavalier alter Schule, absolut fit,
gepflegt, unternehmungs- u. reise-
lustig. Suche liebensw. Dame für
gemeins. Lebensabend. PV, Ver-
mittlung und Anruf kostenlos
☎ 0800-2886445

Edith 75 J., verwitwet, bin eine
ruhige, liebevolle Hausfrau, habe
eine weibl. Figur mit schöner Ober-
weite. Ich koche gern u. gut, bin
fleißig in Haus u. Garten u. habe
ein Auto, ich wünsche mir üb. pv
einen guten Mann hier aus der
Gegend, gern auch üb. 80 J., der
mit mir wieder glückliche
Momente erleben möchte. Gerne
erwarte ich Ihren Anruf. ☎ 02596 -
97 20 555

Biologisch 75 J., doch etwas älter,
NR, 1,72 m, 74 kg, verw.,unabhän-
gig, auch finanziell, sehr reise-
freundig (wandern, radfharen
usw.), suche lebensfohe freudliche
Begleitung, auch für kulturelle u.
musikalische Zwecke. ✉
HA8230386 AGM, 48135 Münster

Bildschöne Sie, Simone, 62 J., 159
groß, bin gel. Hauswirtschafterin,
zuletzt war ich in der Altenpflege
tätig, mit weiblicher Figur, vielsei-
tig, warmherzig, romantisch und
treu, ich wohne allein u. fühle mich
daher oft sehr einsam. Wenn Sie
mich gerne kennenlernen möch-
ten, rufen Sie gleich an pv ☎ 0170
– 79 50 816

Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Wir erstellen Arbeitnehmern, Rent-
nern und Beamten die Lohnsteuer-
erklärung. Hammer Str. 147, 48153
Münster, 0251/ 2 891 876,
www.komurcu.aktuell-verein.de

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 230 28 50

A.H. Steinbrede - Münsters Klein-
und Kompaktwagen Spezialist,
Neu- & Gebr. DAIHATSU HD,
Dieckstr. 63, MS 2 30 28 50.

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02 51/66 02 99 82.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Aixam eCoupe Perlmutt-weiß, 45
km/h, mit Mopedführerschein zu
fahren. Keine Steuern/TÜV/HU.
ABS, Bluetooth, elektr. Fensterhe-
ber, Nebel, ZV, Tagfahrlich, MP3
Schnittstelle, Multimedia-Tbl. NP
21.600 €, 8500 km, jetzt für VB
11.000 €. Ideal für die Stadt/Umge-
bung. ☎ 0 25 90/94 51 01.

Kawasaki ER - 5.500 ccm, Erstzul.
05/2001, 34 kW, 34 Tkm, TÜV 2
Jahre, neues Kettenkit u. Bremsen
f. 700 € zu verkaufen. ☎ 02504/
7969.

Segeln in Griechenland 16.9.-30.9.
oder 8.10.-23.10. Segelerf. n. erfor-
derl. ☎ 0 61 72/93 95 16.

3*** FeWo mit Müritzblick-Terr. in
Waren, in histor. Speicher, in
Hafen- und Stadtnähe (2 Min.),
73m², 2 Zi., , bis 4 Pers., ab 53 €, ab
Sep. 17 frei, Infos/ Buchung:
www.traum-ferienwohnungen.de
/148776

Dollard/Weener: FH, 2-5 P., am
Yachthafen, zu verm., 02506/7815.

Borkum: FeWo frei ab 01.10.2017
☎ 0 51 72/94 40 43.

Flughafentransfer W. Steinmetz

von MS zum FMO, 2 Pers. ab 40 €,
D-dorf ab 135 €, Dtmd. ab 65 €,
☎ 01 52/ 21 58 20 43

Dorum bei Cuxhafen FeWo vom
12.08 bis 20.08 und ab den 27.08
noch frei. 3 Zimmer bis 4 Personen.
WLAN frei. www.strandbüro.de
Objekt/FeWo 14 Haus Amrum
☎ 04742/253390

St. P. Ording, 3* Fewo, 2 SZ, 31.8.-
12.9., ab 04.10. ☎ 0175/4478324

Sylt Ferienwohnung frei vom 27.08.-
10.0917, 2-3 Pers. ☎ 04651/23965,
www.kohn-sylt.de

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
k. Tiere, 8 Min Strand 04209919063

Nordsee, FW + FH, Aug.-Okt. frei.
☎ 05846/2485 nordsee-friese.de

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Ferien-
haus für 4 - 5 Personen und FEWO
für 2 Personen, Hunde erlaubt.
☎ 0 23 69/ 20 66 30.

Mecklenburger Seenplatte, topp
FEWO, 2+1 Pers., ab September,
Wassergrundstück am Malchower
See, ☎ 01 72/7 71 41 44.

Ostsee/Insel Fehmarn, schöne
FeWo, Aug./Sept. noch frei, mit
Balkon o. Terr., ab 40 €/Tg.,
☎ 0202/471459.

ab € 33

CONTINENTBUS | Einfach. Günstig. Reisen.
Düsseldorf, Berliner Allee 26, 0211 - 160 133 133

188.8.-20.8. /25.8.-27.8. / 1.o.-3.o.2017
Buusfahrtr über Nacht, Fährüberfr ahrt,
Staadtrundfahrt mögl. (3 Std., 25 € / P)
Loondon 4 Tg. ab 166 € / 2,5 Tg. ab 88 €
/uustiege: Münster, Qamm
Inffos: www.busreisen-london.com

LONDON
Shoopping Trip

Becks Flughafen-Transfer seit 1996
fährt Sie zum Fahrtziel Ihrer Wahl,
auch wenn es nicht zum Fliegen
geht. ☎ 02 51/ 52 11 66.

Ostfriesland: Urlaub im
Bauernhaus! Behindertengerecht,
Lagerfeuer, Reitponys. Nähe Nord-
see. FeWo von 3-15 Pers.
☎ 04946/1245

Dangast: App. für 2 Pers., TV,
Terrasse, Fahrräder. ☎ 04 41/
4 19 11.

Norderney, gepfl. App´s, ab 06.10.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

Norderney, gepfl. App´s, ab 09.09.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

Kellerabdichtungen führt aus:
Mosel Spezialabdichtungen.
☎ 0251/664823

Ihr PC-Helfer! RUND-UM-VORORT-

SERVICE für Telefon - Internet -
Computer! Privat und Geschäftlich!
Kompetent und preiswert! T.I.C.
Münster, ☎ 0251/7801623

Debby Bau führt aus: Keller- und
Kellerhalssanierung, auch Kleinauf-
träge. ☎ 02501/5948757 oder
0176/50414190.

Flachdach/Balkon+Ziegeldach -

Probleme ? Top Ausführung durch
Profi‘s, Meisterbetrieb Deipen-
brock Bedachungen ☎ 02501 -
444124

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.) mit Abtransport.
Sämtl Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53

10 Jahre Qualitäts-Umzüge, neu:
Festpreis und kostenlose Beratung
vor Ort. Firma Zahn, 59379 Selm,
Dieselweg 4, ☎ 02592/9776600

Fischer & Pruszynski GmbH
Fliesenleger/Trockenbauer/Reno-
vierer ☎ 02 51/28 76 85 20
www.renovierung-innenausbau.de

Altbausanierungen,

Kellerabdichtungen, Badsanie-

rungen, Reparaturarbeiten. Kurzfr.
auch als Kleinauftrag. H.S Plan-Bau
GmbH, ☎ 0251 142900

Debby Bau führt aus: Maurer- und
Sanierungsarbeiten aller Art, auch
Kleinaufträge ☎ 02501/5948757
oder 0176/50414190

Briefmarken zu verkaufen,
komplette Sätze, West und Ost.
☎ 01 63/9 29 43 71.

Wohnzimmerschrank Eiche rustikal
mit einer mittleren Glasvitrine, 2,50
m lang x 2,20 m x 60 cm breit, Pho-
noschrank Eiche mit Schiebefach
87 cm x 72 cm + 50 cm h, Preise VS.
☎ 0251/796641 o. 0170/9181407.

Kaminholz Buche zu verkaufen.
☎ 0 23 81 / 70 660

Akku leer? www.fahrrad-akku.de
oder ☎ 02 51/61 61 53

Mehrere Sanseverien günstig zu
verkaufen, ☎ 0 25 91/2 59 78 77.

Blumentrog aus Sandstein (alt) ca.
190 x 50 x 35 cm, zu verk.,
☎ 0177/5126681

Alte Wanduhr, Eiche;

Schreibmaschine, 2 handge-
knüpfte Brücken; 1 Vogelkäfig; 2
Gobelin Bilder; 1 schwarzen Mantel
Gr. 46, ☎ 02591/8066.

Zeichentisch mit oder ohne
Zeichenmaschine m. Rollcontainer
zu verk.☎ 0177/5126681

4 SR Continental 165/70R14 mit
Stahlfelgen, 90 € komplett.
☎ 0176/24495501.

Lavastein als Gartenbrunnenstein

mit Lochbohrung, ca. 60 x 50 x 35
cm zu verk.,☎ 0177/5126681

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner romantischer Klang, preis-
wert zu verkaufen. ☎ 01 60/
2 00 73 01.

Verkaufe ein gebrauchtes
Seniorenmobil der Marke Luna
Pride mit Ladegerät, 450 € VB. Ein
elektrisch verstellbares Kranken-
bett der Marke Burmeier, 250 € VB.
Ein Seniorenmobil, 6 Km/h, unge-
braucht, 500 € VB. ☎ 02571/97756

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Porzellan, Bernstein, Zinn-/Silber-
besteck, Jubiläums-Uhren, Gold-/-
Silberschmuck, Orientteppiche,
Spirituosen. ☎ 0163/4666519

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung. Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche Hundesitter in Drensteinfurt
für meinen lieben Mischling, ca.35
cm groß, während der Mittagszeit
zum Gassi gehen. ☎ 02508/
999403.

Privat sucht Akkordeon oder
Harmonika, ☎ 02381/3606332.

Bares für Rares suche Porzellan,
Teppiche, Möbel, Garderobe, Zinn,
Gemälde, Tafelsilber, Korallen-
Bernstein ketten, Schreib-Nähma-
schinen, Leder, ☎ 0178/8017740.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Antikwaffen gesucht! Vorderlader-
gewehre + -Pistolen, Säbel, Dolche,
Pickelhauben u. Uniformen,
☎ 0234/355249 o. 0172/7837808.

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-/Nähmasch., Porzellan,
Pelze, Öl-Gemälde, Tischwäsche,
Schallplatten, Garderobe, Möbel,
Bernstein, Mode-/Silber-/Gold-
schmuck. ☎ 0163/8624764 Fr.
Laubinger

Hallo! Sammlerin su. Bierkrüge,
Porzellan, Puppen, Römergläser,
Sammeltassen, Bleikristall, Zinn,
Nähmaschinen, Uhren, Kleinmö-
bel, Besteck u. Damen/Herrengar-
derobe. Alles von A-Z anbieten.
Zahle faire Preise. 0163/4459820.

14-jähriger Gitarrist und Sänger
sucht fortgeschrittene Musiker
zwischen 13-15 Jahren zur Grün-
dung einer Band. Übungsraum
steht zur Verfügung. Bei Interesse
bitte unter: ☎ 02508/9992188
melden. Bitte auch auf AB spre-
chen!

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Pelze, Taschen, Teppiche,
Bibeln, Bilder, Näh- u. Schreibma-
schinen, alte Instrumente, Brief-
marken, Porzellan, Zinn, Silber,
Münzen, Koralle, Bernstein, Mode-
schmuck, M.f.G. Hr-Fr. Josten,
☎ 0177/4136689

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Discofox-Tänzer gesucht. 4 Mädels
ab 46 Jahren suchen Tänzer für
einen Anfängerkurs.
magdiscofox@yahoo.com

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Suche auch lose Fotos
sowie Orden, Urkunden zu Orden
u. Uniformteile. ☎ 0151/54222221

Suche VHS-Videokassetten zum
Kauf, ☎ 01 73 / 2 65 31 68.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
☎ 0176/24172355.

Suche Schreibmaschinen,

Gaderobe, Porzellan, Bilder,
Schmuck, Kristall, Schallplatten u.
Münzen. ☎ 01578/2401919

Achtung kaufe! Antike Möbel,
Bilder, Tabakpfeifen, Taschen- und
Armbanduhren, alte Fotoapparate,
Tierpräparate u. Hirschgeweihe,
Musikinstrumente wie Akkordeon,
Geige uvm. Bernstein-, Granat- u.
Korallenschmuck sowie alte Beste-
cke, zahle bar. ☎ 0175/4776657.

Suche Drechslerbank,

☎ 0 25 04/63 46 oder 01 52/
56 30 92 55.

Suche Kristallgläser, Römer,
Porzellan, Deko, Puppen, Lupen,
Da- u. He-Garderobe, Pelzmantel/-
jacke, Taschen, Lampen, Bücher,
Kleinmöbel, Nähmaschine, Bier-
krüge, Zinn, Tel. 0231/98535682

Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

Berat. Meinungsaust. ges.,
jur./psycholg., gg. Honorar,
☎ 02501/262609 (AB)

NL-Zeeland, Ferienhaus, strandnah,
4 Personen frei 19.08. bis 08.09.
2017, Google: www.vvv winterko-
ninkje zeelandvakantie.nl ☎ 0031-
118-582910

BMW

Mercedes

Nissan

Peugeot

Ssang Yong

Toyota

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Bekanntschafts­
vermittlungen

Lohnsteuer

VW

Sonstige Fahrzeuge

Elektrofahrzeuge

Motorräder

Wohnwagen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Gesuche

Alles fürs Kind

Reise

DAS SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR KINDER:
EINE ZUKUNFT.

Das ist die KRAFT
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:



Tipps & Termine Sonntag, 6. August 2017

Sommerpause in den
Stadtteilbüchereien

MÜNSTER. Die Büchereien in den
Stadtteilen und der Bücherbus le­
gen in den Ferien eine Sommer­
pause ein. Von morgen (7.) bis
zum 18. August schließen die Bü­
chereien Aaseemarkt, Coerde, Han­
saplatz, Gievenbeck­Auenviertel
und Kinderhaus. Auch der Bücher­
bus macht dann eine zweiwöchige
Pause. Am 21. August öffnen die
Büchereien wieder zu den üblichen
Zeiten und der Bücherbus nimmt
seine Fahrten auf. Die Bücherei
Gievenbeck­St. Michael nimmt bis
heute (6. August) eine Auszeit
und bleibt anschließend in den Fe­
rien sonntags geschlossen. Weite­
re Infos gibt es im Stadtportal:

www.stadt­muenster.de/
buecherei

Kurz
notiert

Carambolage­Billard
für Studis

MÜNSTER. Billard ist Kunst, ein
bisschen Wissenschaft und vor al­
len Dingen jede Menge Spaß.
Auch für „Jedermann“ gibt es die
Möglichkeit, diesen tollen Sport
unverbindlich und kostenlos ken­
nenzulernen. Jeden zweiten Don­
nerstag im Monat bietet die Bil­
lardgesellschaft im Rahmen des
Hochschulsports der WWU ab 19
Uhr Schnupperkurse für Anfänger
und Neueinsteiger an.

www.muenster.hochschulsport­
nrw.de

www.muenster.org/
bg­muenster

Unterstützung für
Flüchtlingsarbeit

MÜNSTER. Wissen, Kompetenz
und Sicherheit für die ehrenamtli­
che Arbeit mit geflüchteten Men­
schen vermitteln Qualifizierungen,
Vorträge und Workshops, zu
denen die Stadt gemeinsam mit
Verbänden und Einrichtungen ein­
lädt. Das 32­seitige Programmheft
für das zweite Halbjahr nennt da­
zu rund 40 neue und bewährte
Veranstaltungen und Termine. Es
liegt in städtischen Bürgerbüros
und Bürgerzentren, in Geschäfts­
stellen der Verbände und in der
Stadtbücherei aus und steht auf
der Homepage des Kommunalen
Integrationszentrums. Die Schulun­
gen sind kostenfrei. Fragen zum
Programm beantwortet im Integra­
tionszentrum Ferahs Hafez, hafez@
stadt­muenster.de, 0251/4 92 70 89.

www.stadt­muenster.de/
zuwanderung/aktuelles

Von Macht und Pracht
Programm zum Denkmaltag am 10. September erschienen / Reise in die Vergangenheit

Beim Tag des offenen
Denkmals am 10. Sep-
tember (Sonntag)
richtet sich der Blick

auf Zeugnisse und Zeugen von
„Macht und Pracht“.

Zahlreiche Aktive der Denk-
malpflege nehmen die Besu-
cher mit auf eine so faszinie-
rende wie aufschlussreiche
Reise in die Vergangenheit. Sie
öffnen den Blick für die
prachtvolle Architektur, in der
sich bis heute weltliche oder
religiöse Herrschaftsansprü-
che von Bauherren spiegeln.

So wird politisches Machtbe-
wusstsein wie das des Fürstbi-
schofs Bernhard Christoph
von Galen in Kinderhaus,
Mecklenbeck oder bei seinem
Epitaph im Dom der Nachwelt
vor Augen geführt. Adeligen
Glanz verströmen die pracht-
vollen Schlaun’schen Bauwer-
ke Erbdrostenhof oder das Re-
sidenzschloss heute noch.
Adelige Pracht findet sich aber
auch auf Haus Brock oder in
der Königsstraße.

Im Rüschhaus schuf sich
Schlaun einen repräsentati-
ven Sommersitz in der Kombi-
nation zwischen westfäli-
schem Bauernhof und herr-
schaftlichem Landsitz. Von
ländlichem Wohlstand da-
gegen zeugen Haus Coerde
oder Haus Kump. Auch die Kir-

chen sind Zeugnisse der
Selbstdarstellung ihrer jewei-
ligen Zeit.

Doch damit nicht genug: In-
teressierte können beim
Denkmaltag Archäologie
hautnah erleben oder
sich von der präzi-
sen Arbeit der
Denkmalpfleger
überzeugen. Ob
Radtour, Füh-
rung, Vortrag
oder Lesung –
alles ist kos-
tenlos am
Denkmaltag.
Einem Sonn-
tagsausflug
der etwas an-
deren Art steht
also nichts im
Wege.

Der Tag klingt
um 17 Uhr mit der
szenischen Lesung
„Wenn alle Lippen Fun-
ken sprühen“ aus den
Werken der Droste am Haus
Rüschhaus aus. Mit dem in-
formativen Programmheft
zur Hand lässt sich der Tag
problemlos gestalten. In der
Regel ist eine Anmeldung
nicht notwendig, nur kann es
manchmal an nachgefragten
Punkten Wartezeiten geben.

Die Broschüre ist ab sofort
erhältlich in der Münster-In-

for-
mation
im Stadthaus I,
der Stadtbücherei und
den Bezirksverwaltungen.
Auch im Internet ist sie zu fin-
den. Einige Veranstaltungen
sind zudem für Menschen mit
Behinderungen geeignet. Hin-

weise
dazu gibt es im Programm.

www.muenster.de/stadt/
denkmal

Wo ist der Anspruch auf
Macht im Mittelalter

noch heute erkennbar?
Wie drückte sich der

Bürgerstolz des 19.
Jahrhunderts aus? Wo

offenbart sich der Prunk
des Barock?

Der prächtige Innenraum der Clemenskirche zeigt sich im Stil des
Rokoko. Faszinierendes aus der Geschichte des Bauwerks erfahren
Besucher des Denkmaltages. Foto: espendiller+gnegel

Literarische Eindrücke
„„„KKKuuurrr uuunnnddd KKKüüürrr“­LLLeeesssuuunnnggg mmmiiittt MMMaaarrrtttiiinnnaaa HHHeeefffttteeerrr uuunnnddd KKKaaattthhhaaarrriiinnnaaa MMMeeerrrttteeennn

„Kur und Kür“ begleitet die
Skulptur Projekte auf litera-
rischer Ebene. Zehn Autoren
vvverbringen jeweils zwei Wo-
chen in Münster, einschließ-
lich einem Aufenthalt in
Marl. Die entstehenden Texte
wwwerden online veröffentlicht.

Alle 14 Tage gibt es je-
weils sonntagabends
eine Lesung, bei der
sich ein Gast ver-

abschiedet und sich ein
neuer vorstellt. Heute
(6. August) lesen um 19
Uhr Martina Hefter und
Katharina Merten im
Freihaus ms an der
Hüfferstraße 20. Der
Eintritt ist frei.

Auf der Internetpräsenz
wwwwwwwwww.kur-und-kuer.de sind
die Teilnehmer dazu auf-
gerufen, ihre während
des Aufenthalts entste-
henden Texte und Fotos
der Leserschaft zugäng-
lich zu machen. Welche
Ausdrucksformen die
Teilneh-

mer dabei bevorzugen, ist ih-
nen freigestellt.

Eingeladen wurden von Mo-
nika Rinck: Valentinas Kli-
mašauskas, Shane Anderson,
Sabine Scho, Martina Hefter,
Katharina Merten, Hendrik
Jackson, Philipp Gehmacher,
Daniel Falb und Orsolya Kà-
lasz.

Martina Hefter stellt ihre litera­
rischen Eindrücke von Münster
vor. Foto: Hubertus Huvermann

Äpfel, Rotkohl und Lamm
WDR­Reihe „Lecker an Bord“ zu Gast im Münsterland

Für seine Fahrradwege ist
das Münsterland weit-
hinbekannt,unterBoots-

fahrern eher weniger. So mu-
tete die Aufgabe, „Sehnsuchts-
orte am Wasser“ zu finden,
mit der der WDR im Frühjahr
an den Filmservice Müns-
ter.Land heran trat, zunächst
etwas ungewöhnlich an.

Schnell wurde aber klar: Im
Münsterland gibt es auch vom
Wasser aus gesehen viele loh-
nenswerte Ankerplätze. Und
schon bald hieß es Leinen los

für die Sommerreihe „Lecker
an Bord“: Der WDR schickte die
Fernsehköche Björn Freitag
und Frank Buchholz im Haus-
boot über die Kanäle des Ruhr-
gebiets und Münsterlandes.

Seit 24. Juli ist die Sommer-
Tour der beiden jeweils mon-
tags um 20.15 Uhr im WDR zu
sehen. In Folge 3, die morgen
(7. August) ausgestrahlt wird,
geht es unter dem Titel „Bier
aus Kaffee und historisches
Brot“ von Olfen über Datteln
nach Lüdinghausen.

Am Kreativkai in Münster
machen sie am 14. August fest.
Von dort geht es in die Stadt.
Buchholz radelt zum Kapuzi-
nerkloster, wo es eine seltene
Apfelsorte gibt. Freitag lernt
Gartenkünstler Wilm Weppel-
mann und seinen wilden Rot-
kohl kennen. Dazu passend
wird später an Bord das
Lammfleisch von Schäfer
Benno Rehbaum zubereitet. „Meer und Mehr“

im Kulturbahnhof
Der Kulturbahnhof Hiltrup öffnet
heute (6. August) von 15 bis 17
Uhr seine Türen. In dieser Zeit
steht die Künstlerin Elisabeth
Flechtner persönlich für Informa­
tionen zu ihrer Bilderausstellung
„Meer und Mehr“ zur Verfü­
gung. Der Eintritt ist frei.

www.ag-muensterland.de

E-Mail: anzeigen.muenster@
ag-muensterland.de

Telefon: (02 51) 6 90 91 82 01, -002

Neuer Anzeigen-
schluss für unsere
Wochenendausgabe:

Mittwoch, 17 Uhr

CELLULITE? FIGURPROBLEME?
RÜCKENSCHMERZEN?

FALTEN O. DOPPELKINN?

IN KURZER ZEIT ZUR STRANDFIGUR!

Kontaktdaten:
Denise Tecklenborg | Drivel 7 | 48282 Emsdetten
Tel. 02572 /9585495 | www.thebodyhouse.de
www.facebook.com/thebodyhouse.de

Vereinbaren Sie
einen Termin

Angebotfür August 2017Gesichtsbehandlungmit 5 EuroRabatt


